
o r

7

e e 75

r

a

rien

ung

aus
ür

0

r

für Halle vierteljährlich bei
Zuſtellung 2,50 durch die Poſt
325 ausſchl Zuſtellungsgebühr
Beſtellungen werden von allen Re

poſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manuſtkripte
wird keine Gewähr übernommen

Nachdruck nur mit Quellenangabe
SaaleZtg geſtattet

Fernſprecher der Redaktion Nr 1140
der Geſchäftsſtelle Nr 11334

AnzeigenGeſchäftsſtelle Große Ulrich
ſtraße 68 I Telephon Nr 891

Morgen Ansgabe

Saale Zeihun
Dreiundvierzigſter Jahrgang

Anzeigen

werden die oder derenRaum mit 30 Pfg ſ aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 1 ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf kür Halle
und auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

AnzeigenGeſchäſtsſtelle Gr Ulrich
ſtraße 63 Telephon Nr 591

Halle a Freitag den 22 OktoberNr 495

die Entrevue von Racconigi
Zuſammenſchluß zwiſchen Rußland und Jtalien

Köln 21 Okt Der Petersbuger Korreſpondent
der Kölniſchen Zeitung drahtet zur Reiſe des Zaren
daß die dortigen politiſchen Kreiſe die Anſicht ver
treten man müſſe die in Jtalien herrſchende Ver
ſtimmmung gegen Deutfſchland das ſeit längerem ſchon
zugunſten Oeſterreich Ungarns die guten Beziehungen
zu Jtalien vernachläſſigt habe ausnutzen um den Keil
noch tiefer in die Kerbe zu treiben Beſonders arbeiten
in dieſem Sinne alle flaviſchen Elemente diesſeits
und jenſeits der Grenze Die amtlichen Kreiſe
St Petersburgs ſchweigen ſich über die Zarenreiſe
gründlich aus

W Nikolaus II will nun wirklich ſein Verſprechen den
König von Jtalien zu beſuchen wahr machen und hat am
Dienstag von Livadia aus die Reiſe nach Racconigi an
getreten Ueber die von ihm gewählte Reiſeroute beſtand
bis zum letzten Augenblick Ungewißheit und ebenſo da
rüber ob ihn ſeine Gemahlin begleiten werde Auch jetzt
weiß man nur daß der Zar allein reiſt daß er zunächſt
zu Schiff nach Odeſſa fährt und daß er bei der Fortſetzung
ſeiner Reiſe zu Lande vermeiden wird öſterreichiſches Ge
biet zu betreten doch ſcheint es als ob der Zar über
München und Beſançon fahren wird Jn jedem Falle han
delt es ſich nicht etwa um eine Vergnügunggsreiſe auch nicht
allein um einen höfiſchen Gegenbeſuch ſondern in erſter
Reihe um die Erfüllung einer politiſchen Pflicht Daß die
Zuſammenkunft in Racconigi einen hoch politiſchen
Charakter trägt geht ſchon daraus hervor daß der Zar
außer von dem ruſſiſchen Miniſter des Aeußern Jswolski
auch vom italieniſchen Botſchafter in Petersburg Mele
gari begleitet iſt und daß an der Entrevue der italieniſche
Miniſterpräſident Giolitti der Miniſter des Aeußern
Tittoni und der ruſſiſche Botſchafter in Rom Fürſt
Dolgorukow teil nehmen werden

Die öſterreichiſche Regierung die über die Ziele der
Zuſammenkunft nicht im unklaren ſein kann macht aller
dings gute Miene zum böſen Spiel indem ſie darin ſogar
ein neues Unterpfand des Friedens entdecken will Zweifel
los denken auch weder Rußland noch Jtalien daran den
europäiſchen Frieden ſtören zu wollen Aber daß die Be
gegnung von Racconigi eine Spitze gegen Oeſter
reich hat das läßt ſich ernſtlich nicht in Abrede ſtellen
Wenn von italieniſcher Seite die Dinge ſo dargeſtellt wer
den als ſtrebe Tittoni eine Verſöhnung Rußlands
mit Oeſterreich Ungarn an und als wirke auch König
Eduard VII in dieſer Richtung ſo kann man ſich un
gefähr denken wie dieſe Verſöhnung unter engliſchem Patro
nat ausſehen würde Jn Wirklichkeit handelt es ſich dies
mal um einen engeren Zuſammenſchluß zwi

ſchen Rußland und Jtalien und beſonders über
eine Verſtändigung bezüglich der Balkanpolitik beider
Staaten Hat man doch in Petersburg wie in Rom noch
immer den Eindruck bei der Balkanaktion des letzten Früh
jahrs ſchlecht abgeſchnitten zu haben Man möchte jetzt zum
mindeſten eine weitere Ausdehnung der öſterreichiſchen
Jntereſſenſphäre auf dem Balkan verhindern da an der

endgültigen Einverleibung Bosniens und der Herzegowina
in die öſterreichiſche Monarchie doch nichts mehr zu ändern
iſt und da auch Serbien und Montenegro mit ihren An
ſprüchen im weſentlichen abgeblitzt ſind

Aber um ſo ſtärker betont Rußland ſein Jntereſſe an
den Don auſtaaten und Jtalien ſeine Beziehungen zu
Albanien Dazu kommt dann die griechiſche
Kriſis und die Kretafrage an der ja Rußland und
Jtalien neben England und Frankreich gleichfalls hervor
ragend beteiligt ſind Endlich aber hat ſich auch das neue
Regime in der Türkei in einer Weiſe konſolidiert daß
mit der Türkei heute ganz anders als früher gerechnet
werden muß So fehlt es den Staatsmännern und ihren
Monarchen nicht an wichtigem Stoff zu Konferenzen wenn
auch Herr Mascagni mit ſeinem Orcheſter und andere Ver
anſtaltungen dafür ſorgen daß die Teilnehmer an der
Entrevue ſich nicht langweilen Für uns beſteht die Auf
gabe vorläufig nur darin die ſich anbahnende politiſche Um
wandlung aufmerkſam zu beobachten

Obwohl der ruſſiſche Kaiſer bereits die Reiſe nach
Jtalien angetreten hat liegen definitive Nachrichten über
die gewählte Reiſeroute noch immer nicht vor Um ſo
mehr beſchäftigt ſich die ausländiſche Preſſe mit politiſchen
Betrachtungen und erörtert insbeſondere das Verhältnis
des Zaren zu den Dreibundmächten Aus den Umwegen
die der Zar auf ſeiner Reiſe nach Jtalien macht will der
manchmal vom Auswärtigen Amt inſpirierte Daily
Graphic einen Schluß auf die augenblickliche inter
nationale Lage in Europa ziehen

Er ſchreibt Wäre nicht die ſchlummernde Darda
nellenfrage geweſen ſo wäre der Zar wohl zur See
gereiſt Ex hätte über Land durch Oeſterreich fahren
können wenn nicht die Ereigniſſe des letzten Frühjahrs ge
weſen wären So mußte er durch Deutſchland fahren

obwohl auch die Route unliebſame Erinnerung an
ein verſchleiertes Altimatum erweckte Es er
gibt ſich als Reſultat Mit Oeſterreich ſteht der Zar nicht
auf dem Beſuchsfuße mit Deutſchland geht es eben mit
Jtalien aber iſt er ſehr herzlich Das Rätſel iſt nun Wie
bringen dieſe drei Verbündeten es fertig des Zaren Ge
fühle mit ihren eigenen Gefühlen untereinander aus
zuſöhnen

Die Nowoje Wremja führt aus daß der Entrevue
in Racconigi große politiſche Bedeutung inne
wohne Wenn man vorläufig auch noch von keinem
feſten Uebereinkommen mit Jtalien ſprechen könne
das zur Ablöſung vom Dreibund führt ſo be
finde man ſich eben zurzeit in einem vorbereitenden Denn da die
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Stadium aus dem ſich in der Folge etwas ſehr Ernſtes
ergeben könne Das Zuſammengehen müſſe im nahen
Orient beginnen wo die ruſſiſchen und die italieniſchen
Intereſſen vollſtändig zuſammenfallen Wenn die Zu
ſammenkunft in Racconigi auch vielleicht nicht ſo ganz be
deutende politiſche Umwälzungen ſondern nur eine all
mähliche wirtſchaftliche und volitiſche Annäherung
zwiſchen Rußland und Italien hervorrufen werde ſo dürfte
das genügen um einen wichtigen Abſchnitt in der Geſchichte
der europäiſchen Diplomatie zu bezeichnen
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Deutsches Reich

Der Einfluß des Lehrerbeſoldungsgeſetzes
auf die Rekrutierung des Lehrerſtandes

Der Zuſtrom der Gymnaſiaſten
Der Hauptzweck des Lehrerbeſoldungsgeſetzes war das

Rekrutierungsgebiet des Lehrerſtandes zu erweitern um
dem Lehrermangel abzuhelfen Daß aber damit allein der
Volksſchule nicht gedient iſt zeigen die Klagen die auf
der Verſammlung weſtpreußiſcher Lehrerbildner laut wur
den Jn den Seminaren dieſer Provinz hat ſich ſeit dem
Erlaß des Lehrerbeſoldungsgeſetzes ein verſtärkter Zu
ſtrom von Gymnaſiaſten bemerkbar gemacht Leider
aber waren es nicht die begabteſten fleißigſten
und ordentlichſten Schüler die vom Gymnaſium
zum Seminar übertraten ſondern meiſt ſolche die dorr
nicht vorwärts kamen Uebereinſtimmend bekundeten die
Seminarlehrer daß man mit ihnen die allertraurigſten Er
fahrungen gemacht habe

Die Gefahren die hier der Volksſchule und dem Lehrer
ſtande entſtehen werden aber leider noch vergrößert durch
das nachſichtige Verhalten der Schulauffichtsbehörde jenen
Schülern gegenüber Sie nimmt Gymnaſiaſten
mit dem Einjährigen Zeugnis ohne wei
teres in die dritte ja ſogar in die zweiteSeminarklaſſe aufl Geradezu unglaublich aber
klingt folgender in jener Verſammlung vorgetragene Fall
Ein Gymnaſiaſt mit der Berechtigung zum einjährigen Dienſt
verſuchte an einem Seminar ohne Erfolg die Aufnahme
prüfung für die dritte Klaſſe Nach drei Wochen wurde
der Durchgefallene von dem Provinzial Schulkollegium
einem andern Seminar der Provinz unter Erlaß
jeder Prüfung zur Aufnahme in die zweite Klaſſe
überwieſen

Dieſe Praxis des weſtpreußiſchen Provinzial Schulkolle
giums iſt ein neuer Beweis dafür wie gering man die vom
Lehrerſeminar vermittelte Bildung ſelbſt an dieſer Stelle
bewertet Es iſt d zu wünſchen daß die von den
weſt preußiſchen Lehrerbildnern beſchloſſene Vorſtellung bei
jener Behörde wonach in Zukunft auch von Gymna
ſiaſten die ſich zur Aufnahme ins Seminar melden die
Ablegung der durch die amtlichen Beſtimmungen vor
geſchriebenen Aufnahmeprüfung verlangt werden ſoll ſelbſt
bei dem größten Lehrermangel nicht ohne Erfolg bleibe

Lehrergehälter auch in Zukunft

Feuilleton
Anterhaltungsblatt Der al te Kop iſt Roman von K Deutſch

Fortſ Der Herr Leutnant kommt Manöver
ſkizze von H SchulzBuch Theater und Muſik Literatur

Der Büchertiſch

Bismarcks Harxzreiſe
Nachdruck verboten

le Ueber den großen Kanzler zu ſchreiben ward in den
letten Jahren wiederholt mit mehr oder weniger Erfolg
erucht aber eine volle erſchöpfende Darſtellung des Lebens
n wunderbaren Mannes iſt bisher noch niemandem ge

die Wohl hat vor mehreren Jahren der Berliner
eſtoriker Max Lenz eine Geſchichte Bismarcks geſchrie

er aber in ihr werden nur die ſachlich politiſchen Leit
m ggmue ſeines Handelns in engſtem Rahmen erörtert Dies
tet gilt es eine wirkliche Lebensbeſchreibung die
in Geringerer als der bekannte Geſchichtsforſcher Er ich
rer rks bei Cotta erſcheinen läßt Deren erſter Vand liegt
Stg Weil er von der Jugendzeit des gewaltigen
Verſerſrannes handelt überwiegt natürlich in ihm das rein
v liche LDäeſe Epoche ſcheint hier zum erſten Male
ein eit es überhaupt möglich iſt erſchöpfend behandelt zu
artig nd das war für den Autor nötig denn für eine der
gabe gigantiſche ſeines Gegenſtandes würdige Auf
eine e ſie Erich Marks ſich geſtellt hat bedarf es vor allem
lage tief und feſt gefügten Fundaments einer ernſten Grund
Werte ſie in dem eben erſchienenen erſten Bande dieſes

S auch in der Tat gelegt iſt
gen dertunft und Kindheit werden zuerſt behandelt es fol
edelmg Studien und Beamtenjahre dann wird der Land
jener ger geſchildert der tolle Bismarck wie er zu
wenn eit im Volksmunde hieß der trotz des wilden Lebens
tieſſter e es einmal ſo nennen will das er führte doch in
Vvruſt b eele ein unruhvolles Sehnen nach Höherem in ſeiner
brauſe den der unendlich darunter litt daß er ſeiner
Geni nden Kraft die ſich nicht auszuleben vermochte nicht
Menſt tun konnte und der ein Kämpfer ſein mußte um ein

im Sinne Fauſt Goethes zu werden Er rang nach

Frieden ſagt ſein Biograph und einem ſicheren Halt und das
Perſönlichſte und Allgemeinſte ſeines Seelenlebens ſtand in
einem ſchmerzensvollen Aufruhr Da war es das reli
giöſe Gebiet von dem aus ſich die Elemente entwickeln
ſollten in denen ſeine Seele Ruhe fand Nicht als ob er je
ein Pietiſt geworden oder geweſen wäre ein Mann mit der
Charaktergrundlage eines Bismarck kann nicht frömmeln
aber ein ſtarkes geheimnisvolles Begehren in dieſer
heroiſchen Natur wurde erfüllt das Bedürfnis nach Selbſt
einordnung in ein planvoll gebautes lebendiges Ganzes
er gewann einen perſönlichen Zuſammenhang mit ſeinem
Gotte nicht mit dem Gotte den ihm die pietiſtiſchen Freunde
die Thadden Blanckenburg Below und Kleiſt gar zu gern
gegeben hätten er ſuchte und fand eine Anlehnung welche
die perſönlichen Kräfte nicht feſſelte ſondern vielmehr ſtärkte
die ihm eine Selbſtändigkeit dieſer Welt gegenüber gab die
ihn gewiß mit zu dem Großen und Gewaltigen befähigte
das er im langen Laufe ſeines Lebens geſchaffen hat Von
ſolcher Weltanſchauung hat er ſich nicht wieder löſen mögen
wie hoch ihn auch das Schickſal trug weder im Jrdiſchen noch
im Geiſtigen Und geholfen hat ihm hierin zumeiſt die Liebe
zu Johanna v Puttkamer aus Reinfeld in Hinter
pommern deren ernſtes ſchlichtes Weſen ehrliche Frömmig
keit und ſtarker Charakter ſein Fatum geworden ſind bis in

die Einſamkeit von Friedrichsruh
Es war ein Leben voll Entſagung und Arbeit das der

junge Bismarck auf Kniephof bei Naugard führte als er
aus dem Staatsdienſt geſchieden ſich der Not des väterlichen
Erbteils annehmen mußte Aber damals wuchſen in ſeine
eigenartige Charakteranlage noch diejenigen Weſenszüge
hinein die an dieſer rieſigen Perſönlichkeit nie und nimmer
hätten gemißt werden können Wohl hatte ihm ſein bis
heriges Leben in der großen Welt manches geben können
was ſeine nunmehrigen Nachharn und Standesgenoſſen nicht
beſaßen Eleganz Witz Geiſtreichtum aber hier in dieſer
neuen Umgebung ſammelte ſich was in ihm gärte und die
Aeſte dieſer jungen Eiche wuchſen ſich aus und auf hinein
in die Sturmſchichte in der ſie einſt ein Volk herrſcherhaft
überragen ſollte Jn der hinterpommerſchen Ebene war es
wo fung Otto lernte dem Volke Brot ſtatt Steine zu geben
Danehben tobte das Leben in ihm gehörig aus alte Mären
erzählen Unglaubliches ſo daß die Damen der Geſellſchaft ſich
vor ihm fürchteten Marie v Thadden die Tochter ſeines

Gutsnachbars und ſpätere Gattin ſeines pietiſtiſchen Freun
des Moritz v Blanckenburg freilich weiß zu berichten daß
manche Holde den tollen Bismarck heimlich bewunderte
Damals auch war es wo ſeine erſte Liebe in die Brüche ging
Ottilie v Puttkamer aus Panſin dem ſagenberühmten
Schloſſe mit den drei Ringen einige Meilen ſüdöſtlich von
Naugard gelegen hatte ſein Herz gefangen genommen Eine
Verbindung ſcheiterte an dem Widerſtreben der Mutter und
an der Wankelmütigkeit der Tochter dem Liebenden ſelbſt
aber iſt dies ein bitteres Erlebnis geweſen Abenteuerliche
Reiſepläne durchzogen ſeine kranke Seele doch ſie reiften zur
Tat nicht aus Er arbeitete daheim weiter und vergaß ſchließ
lich vergaß weil in ihm ein anderes Wunderbares vorging

Am 7 Februar 1843 erzählt Erich Marks berichtete
Marie v Thadden ihrem Bräutigam aus Trieglaff von dem
Beſuche den Otto Bismarck am Vormittag ihr und der
Mutter gemacht hatte Das lange heiße Geſpräch lag ihr
noch abends in den Gliedern das Weinen war ihr nahe ge
weſen Jch habe noch nie jemanden ſeinen Un
glauben oder vielmehr Pantheismus ſo frei
und klar auseinanderſetzen hören Er hatte
Frau v Thadden alles dargelegt genau wie früher dem
Freunde ihrem Schwiegerſohne Ein vollſtändiger Pan
theismus die Anmaßung der Gläubigen ihre Anſicht für
die rechte zu halten die Größe ſeines Gottes der ſich um
ein ſolches Stäubchen wie er nicht kümmern könne ſeine
volle Glaubensloſigkeit entfernte Sehnſucht nach einem wah
ren Glauben völlige Gleichgültigkeit gegen Freud und
Schmerz ſtete bodenloſe Leere und Langeweile Das war
der Bismarck jener düſtern Jahre und dieſes Mannes er
barmten ſich die welche gerecht ſein wollten im Lande
Ernſte chriſtlich religiöſe Frauen begannen ihn in ihren
Bann zu ſchlagen Noch war da Hegel zu überwinden und
Spinoza aus dem Feld zu ſchlagen die das Denken des für
ſeine Zeit ſo aufgeklärten Junkers beherrſchten da galt es
vor allem ſeine tiefſte Seelenſchwermut zu Aöſen in der ſtillen
Harmonie eines klaren Geiſtes mit einem reinen Herzen
Und es gelang Wohl nicht in der Weiſe wie jene es er
träumt hatten doch ſo daß ſiegreich ein Phönix aus der Aſche
des Ratdonalismus ſtieg Er gehört zu den reizvollſten
Kapiteln des vorliegenden Bandes jener Abſchnitt der von
den Urſprüngen und Gruppen des pommerſchen Pietismus
handelt jener frommen Richtung die wie Schrether dieſer
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r den Gehältern der mittleren Staats
eamten zurückbleiben werden immer nur ganz aus

nahmsvweiſe die tüchtigſten Schüler des Gymnaſiums in eine
Le n re nen übergehen und dieſen wird ja die
Ablegung der Aufnahmeprüfung dann auch keine Schwierig
keiten bereiten

Die Rechnungsbureans und die Steuerpflcht
Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt in ihrer Freitags

ausgabe

Jm erſten Hefte des 138 Bandes der r Jahr
bücher nimmt Profeſſor Delbrück Anlaß auf die Rech
nungsbureaus aufmerkſam zu machen welche es unter
nähmen auf Grund einer ſcheinbar exakten Buchführung den
Steuerpflichtigen nachzuweiſen daß ſie ſo gut wie
kein ſteuerpflichtiges Einkommen hätten Er richtet dabei
an die Steuerverwaltung die Mahnung dieſen Bureaus
gründlich das Handwerk zu legen

Die Steuerverwaltung hat ſelbſtverſtändlich ſchon bis
her nicht verabſäumt den Rechnungsbureaus und ihrer Be
tätigung auf dem Gebiete der Ermittelung des ſteuerpflich
tigen Einkommens ihr beſonderes Augenmerk zu widmen
und hat inſoweit bei der Geſchäftsgebarung einzelner dieſer
Bureaus Unregelmäßigkeiten oder Unzuverläſſigkeiten wahr
genommen worden ſind bereits die erforderlichen Maß
nahmen getroffen um Nachteile für die Staatskaſſe zu ver
hüten Sie iſt dabei von der Rechtſprechung des Königlichen
Oberverwaltungsgerichts unterſtützt worden das in einem
Spezialfalle durch Entſcheidung vom 7 November 1908 aus
geſprochen hat daß

die von derartigen Rechnungsbureaus in die von ihnen
hergeſtellten Bücher aufgenommenen Ziffern bei der Feſt
ſtellung des ſteuerpflichtigen Einkommens nur dann zu
grunde zu legen ſeien wenn ſie zuvor mit den Original
ziffern in den vom Steuerpflichtigen ſelbſt herrührenden
Unterlagen Kladden Belegen Lohnbüchern uſw ver
glichen und in Uebereinſtimmung befunden worden wären

Auf die Bedeutung dieſer höchſtgerichtlichen Entſcheidung
ſind die Veranlagungsbehörden ſchon im Januar dieſes

en hingewieſen und gleichzeitig dabei auf die bei einem
eſtimmten Rechnungsbureau feſtgeſtellten Unregelmäßig

keiten mit der Weiſung aufmerkſam gemacht worden den
von dieſem Bureau herrührenden Unterlagen gegenüber ſtets
im Sinne der erwähnten Entſcheidung des Oberverwaltungs
gerichts zu verfahren Außerdem ſind im Februar und dann
nochmals im Auguſt d J Rundverfügungen an die Veran
lagungskommiſſionen ergangen in denen auf alle der Zen
tralinſtanz bekannt gewordenen Unrichtigkeiten und Mängel
hingewieſen worden iſt welche die von Rechnungsbureaus
angefertigten Bücher enthalten haben Endlich hat die
Steuerverwaltung Anlaß genommen an zuſtändiger Stelle
anzuregen daß gegen den Jnhaber eines Rechnungsbureaus
wegen der in ſeinem Betriebe bewieſenen Unzuverläſſigkeit
die Klage auf Unterſagung des Gewerbes gemäß S 35 Abſ 3
der Gewerbeordnung und S 119 des Zuſtändigkeitsgeſetzes
eingeleitet werde

Ein marokkaniſches Bergwerksgeſetz
Zwiſchen den Kabinetten von Deutſchland

rankreich England und Spanien ſind wie derC
B B Anz aus zuverläſſiger Quelle erfährt zurzeit Vor

beſprechungen über die Ausarbeitung eines marok
kaniſchen Bergwerksgeſetzes im Gange das auf
Grund der Algecirasakte zu erlaſſen wäre Die Ver
treter der vier Regierungen werden vorausſichtlich dem
nächſt in Paris zuſammentreten um die Verhandlungen
zum Abſchluß zu bringen

Der Hanſabund und die Verfügung des Landrats
von Teltow

S Der Hanſabund erklärt
Die den Wünſchen des Bundes der Landwirte durch

aus entſprechende Verfügung des Landrats von
Achenbach wonach den Handwerksinnungen des Kreiſes
Teltow im Aufſichtswege der korporative Beitritt zum
Hanſabunde verboten wird weil dieſer eine politiſche
Organiſation oder Partei darſtelle iſt

1 unzureichend weil Gründe für die Voraus
ſetzung von welcher die Verfügung ausgeht ſoweit be
kannt nicht angegeben ſind

2 unrichti
am 4 Oktober d

weil der Hanſabund nach ſeinem
einſtimmig keßge tellten Programm

und nach dem ganzen Zweck und Ziel ſeiner Gr
keine politiſche Partei iſt ſondern Gewerbe
treibende aller politiſchen Richtungen in ſich vereinigt

3 zwecklos weil der einzige aber von dem Herrn
Landrat kaum beabſichtigte Erfolg der Verfügung wenn
ſie beſtehen bliebe nur der wäre daß ſtatt der Jn
nungen die ihnen r Handwerker Mannfür Mann dem Hanſabunde beitreten

Jm übrigen ſind gegenüber jener Verfügung die er
forderlichen Schritte bereits eingeleitet

Die internationale Poſtſcheck Konferenz
iſt geſtern vormittag im Reichs Poſtamt in Berlin eröffnet
worden Den Vorſitz führt Unterſtaatsſekretär Frank Ver
treten ſind die Poſtverwaltungen von Oeſterreich Ungarn
und der Schweiz Zweck der Konferenz iſt die Einrichtung
eines internationalen Poſtgiroverkehrs zwiſchen Deutſch
land und dieſen Ländern Jn den beteiligten Ländern be
ſtehen drei verſchiedene Währungen Es handelt ſich alſo
vor allem darum ein Verfahren feſtzuſtellen wie die Be
träge von der einen in die andere Währung umgerechnet
werden und wie ſich die Verwaltungen den wechſelnden
Kurſen anpaſſen können Ferner müſſen auch die Förmlich
keiten des Verkehrs zwiſchen den vier Ländern feſtgeſtellt
werden

Auf allen Seiten beſteht die Abſicht einen derartigen
Verkehr zuſtande zu bringen ſo daß die Verhandlungen
wohl ein günſtiges Ergebnis erwarten laſſen Jn Oeſterreich
beſteht ſeit 1884 ein Poſtſcheckverkehr Er hat auch für die
ſpäter in An garn und in den letzten Jahren in der
Schweiz und in Deutſchland getroffenen Einrichtungen vor
bildlich gewirkt So kommt es daß die Einrichtungen in
den verſchiedenen Ländern nicht allzuſehr voneinander ab
weichen und ohne übergroße Schwierigkeiten in gegenſeitigen
Verkehr gebracht werden können

Yarteinachrichten
Landtagswahlen im Königreich Sachſen Jm König

reich Sachſen fanden geſtern zum erſten Male ſeit einem
halben Jahrhundert allgemeine Neuwahlen zur zweiten
Kammer der Ständeverſammlung ſtatt da mit Einführung
des Pluralwahlrechts anſtelle des alten Dreiklaſſenwahl
rechts auch die Beſtimmung verſchwunden iſt daß jedesmal
nur ein Drittel der Abgeordneten neugewählt werden ſolle
Den Wahlen ſieht man nicht nur in Sachſen ſondern in ganz
Deutſchland mit großem Jntereſſe entgegen da ihr Ausfall
als Probe auf das Exempel des Pluralwahlrechts für andere
Bundesſtaaten wichtig iſt in denen eine Wahlreform ge
plant iſt oder vom Volke verlangt wird Freiſinnige und
Nationalliberale unterſtützen ſich gegenſeitig in ſehr vielen
Wahlkreiſen Bezeichnend für die Situation iſt daß wäh
rend in Sachſen bisher die Konſervativen das Parlament
uneingeſchränkt beherrſchten diesmal nur 33 rein konſerva
tive Kandidaturen aufgeſtellt ſind neben vier Reformern
und ſieben Bündlern Die Ermittelung des Wahlergebniſſes
wird bei der infolge des komplizierten Mehrſtimmenrechtes
Le mühſeligen Rechnungsweiſe ſehr langſam vor ſich
gehen

Aus den Kolonien
Das erſte deutſche Inſtitut für ärztliche Miſſion iſt in

Tübingen eröffnet worden Anweſend waren das würt
tembergiſche Königspaar Vertreter des württembergiſchen
Kultusminiſteriums der deutſchen Kolonialregierung des
Tübinger akademiſchen Senats und der Deutſchen Miſſions
geſellſchaft Oberverwaltungsgerichtsrat Berner Berlin
der Vertreter des Reichskolonialamts überbrachte die Glück
wünſche des in Amerika weilenden Anterſtaatsſekretärs
Dernburg Er betonte daß das neue Jnſtitut einem
Bedürfnis abhelfen ſolle deſſen Erfüllung für die Kolonial
verwaltung von größter Wichtigkeit ſei Die Kolonial
verwaltung bringe dem neuen Jnſtitut die wärmſten Sym
pathien entgegen An den Kaiſer wurde ein Huldigungs
telegramm abgeſandt Die mediziniſche Fakultät der Uni
verſität Tübingen ernannte den Fabrikanten Paul von
Lechler der ſich um das Zuſtandekommen des Werks be
ſonders verdient gemacht hat zum Ehrendoktor

Die füdweſtafrikaniſche NordSüdbahn Ueber die
Linienführung der in Südweſtafrika geplanten
Nordſüd Bahn ſind noch keinerlei endgültige Ent

Zeilen aus eigener genauer Bekanntſchaft mit den Nach
kommen jener Pietiſten den Puttkamer Below Blancken
burg und Zanthier verſichern kann noch heute von Maſſow
bis nach Bütow in Hinterpommern hinauf Bildung und
Weſen der meiſten Glieder dieſer alten Adelsgeſchlechter be
einflußt Damals in den Jahren als Bismarcks Werdegang
eine entſcheidende Wendung machte gehörte auch Heinrich
r Puttkamerauf Reinfeld im Lande der Kaſſuben
zum Kreiſe Thaddens aber er war kein ausgeſproche
ner Pietiſt Er war mehr ein Quietiſt im altlutheriſchen
Sinne Das war Johannas Vater Und die Mutter Geiſtig
bedeutender als der Gatte doch zugleich aktiver pietiſtiſch
herzenswarm und ſtets in Sorgen um ihr eigenes und das
Seelenheil anderer Johanna aber war das einzige Kind
nicht eben ſchön aber lebendig wie die Mutter und behaglich
wie der Vater von einem ſtarken Drange nach Selbſtändigkeit
beſeelt der ſie bis in ihr hohes Alter nicht verlaſſen hat
Marie v Thadden hat ſie ein einzig frommes reines tiefes
Mädchen genannt in deren Augen ein balſamiſcher
Friedensglanz ſei der ihr ganzes Herz erquickt So war die
jenige geartet welche die Freunde für den armen Otto
beſtimmt hatten

Wir leſen bei Marks daß ſie ſich nicht leicht gefunden
haben Sie hatte zuviel von Herrn v Bismarck erfahren
Näher zu einander hat ſie erſt eine gemeinſame Harz
reiſe gebracht Frau v Blanckenburg war die Unter
nehmerin Teil nahmen ferner die befreundete Familie des
Präſidenten v Mittelſtädt aus Magdeburg Maries Gatte
Moritz ein junger Geiſtlicher Wangemann ein Schulfreund
und Anhänger dieſes Kreiſes der ſpäter zwei Töchter aus
dieſem heiratete und als Miſſionsinſpektor geſtorben iſt Jn
Halberſtadt hat die Reiſegeſellſchaft den Dom beſucht
und die Spiegelſche Gemäldeſammlung in Wernigerode
ſelbſtverſtändlich den Hofprediger Dann ging s nach Jlſen
burg den ſteilen Weg zum Brocken hinauf und wieder
hinab nach Harzburg und Goslar zurück über Jlſen
burg Rübeland und Blankenburg Auf der Roßtrappe
nahm man am 1 Auguſt Abſchied Blanckenburgs mit Bis
marck und Johanna zogen dann ins Selketal von wo aus ſie
die Heimreiſe über Magdeburg antraten Ueber die Einzel
heiten der Reiſe hören wir den Hiſtoriker ſelbſt Die Ge
ſellſchaft war ſtattlich und bunt geweſen zu dem alten und l Wa

dem jungen Ehepaare drei junge Mädchen und zwei junge
Männer alle bis auf einen von pietiſtiſcher Färbung
Wangemann beſchäftigte die Damen ſehr ſeine naive Ein
fachheit ſeine katholiſche Abneigung gegen die Ehe die Marie
BVlanckenburg bewundernswert erſchien von Wangemann
ſelbſt aber bald danach gründlich überwunden und mißbilligt
worden iſt er hat dreimal geheiratet Nach Eliſabeth Mittel
ſtädts Schilderungen wundert ſich der weltliche Leſer nicht
ſehr daß ſie ſeine erſte Frau geworden iſt ſie ſelber hat da
mals jeden Gedanken daran als unmöglich verworfen ob
wohl er ihr als ein Menſch mit einer tiefen ſtillen Jnner
lichkeit erſchien Er wanderte friſch und ſang fröhlich Men
delsſohns Entflieh mit mir das hinreißendſte Volkslied
das ich je gehört habe ſo furchtbar traurig er mußte es
immer wieder ſingen Dazu gab es Quartette am Abend im
Jlſenburger Gaſthofe Studentenlieder daß es die Kellner
verwirrte oder Johanna ſpielte Klavier Man merkte
nicht daß Pietiſten reiſten es wurde gelacht und geneckt
Zzu Mittag führte unſere Tiſchgeſellſchaft Geſpräche à la

Katzenberger in zwei Wagen fuhren wir dann aus
wir vier Mädchen Mariechen wird immer zu den Mäd
chen gerechnet waren überglücklich in unſerm Wagen
Des Abends beim Schlafengehen gingen Zärtlichkeit und
Scherz zwiſchen den vier Mädchen weiter Johanna
wurde ſchlecht gemacht über ihre Unnatur
über ihre Gleichgültigkeit gegen die Män
ner Mariechen mußte Bismarck ſagen wenn
er r nicht beſſer anzöge dürfte er nicht
weiter mitreiſen die Damen wendeten ge
nug an ihre Toilette Ja Bismarck Wenn er ſich
noch lediglich im Aeußeren hätte gehen laſſen wie es der
vornehme Mann im behaglichen Kreiſe ja lebenslang zu tun
geliebt hat aber das war das Geringſte Moritz hatte Bis
marck mitgeſchleppt ſeinen Freund einen ſehr von der Welt
ausgekälteten recht pikanten ſehr geſcheiten völlig reizloſen
Mann Vor Fräulein v Mittelſtädt hatte er nie Gnade ge
funden Bismarck bezahlte beſorgte alles Aeußere
die anderen hatten vollkommene Ruhe Alſo Bismarck war
der Verwalter bei dem Mahle in Blankenburg floß der
Champagnr in Strömen Bismarck ließ ihn fließen
wunderhübſche Gefundheiten wurden aus

ngemann ſchlug dabei auch den geiſtlichen Ton wohltuend
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ſcheidungen getroffen Daß das Gouvernementauf den künftigen Bau dieſer Bahn zunächſt die pm et
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des Landes beſtmögliche Linienführung erkunden reſte
ſelbſtverſtändlich Es bleibt alſo zunächſt noch dahingeſtellt

z n zu r engehurj Windhuks oder ob
as Jntereſſe der Hauptſtadt zu ihrer Berückſichtiführen wird en

Kleine politiſche Nachrichten
Profeſſor Bücher über die Leipziger Tendenzprofeſſur

Der Aniverſitätsprofeſſor Bücher veröffentlicht ſoeben
ſeinen Briefwechſel mit dem Profeſſor Ehrenbe
Roſtock Er fügt daran die Bemerkung der Wiſſenſchaftler

Ehrenberg mit ſeiner nur von ihm ſelbſt für neu gehaltenen
Forſchungsmethode ſei an der Univerſität Leipzig ebenſo un
möglich wie ein Jnſtitut deſſen Leiter ſich ausdrücklich ver
pflichtet hatte um irrige und ſchädliche Veröffentlichungen
zu verhüten die Arbeiten ſeiner Schüler den Intereſſenten
Großkapitaliſten zur vorherigen Durchſicht mitzuteilen E
ſchließt ſeine Ausführungen über die Frage Ehrenberg mit
den Worten Wer iſt der Mann der es wagte eine ordent
liche Profeſſur an der Univerſität Leipzig einem auswärtigen
Dozenten anzubieten
Ausſperrung der bayeriſchen Mühlenarbeiter

Die Gewerkſchaften von Nürnberg Fürth und Umgebung
haben drei große Mühlen bei Nürnberg und die von ihnen Meht
beziehenden Bäcker mit Boykott belegt Auf dieſen Schritt
hat nunmehr der Arbeitgeber Verband der bayeriſchen Mühlen
damit geantwortet daß er über ſämtliche organiſierten
Mühlen arbeiter die Ausſperrung verhängt hat
Der Streit dreht ſich in der Hauptſache darum daß die Gewer
ſchaft die Entlohnung auch der ungelernten Arbeiter nach dem f
die gelernten Arbeiter geltenden Satze verlangt während die boy
kottierten Mühlen den ungelernten Arbeitern nur die ortsüblichen
Tagelöhne zugeſtehen wollten

re

Ausland
Demiſſton des Kabinetts Maurag

Ein Miniſterium Moret
H Madrid 21 Okt Das Kabinett Maura hat ſeine

Demiſſion gegeben nachdem der Führer der Liberalen Moret
dem Kammerpräſidenten mitgeteilt hat daß die liberale
Partei angeſichts der geſtrigen Erklärungen des Miniſters
des Innern keinerlei Beziehungen mehr zu den Konſerva
tiven unterhalten wolle Jnfolge dieſer Erklärung hat der

nig die Demiſſion angenommen Man erwartet ſofort die
Wiederherſtellung der konſtitutionellen Garantien

Die von den Republikanern und Sozialiſten Madrids
für Sonntag geplante Straßenkundgebung beabſichtigte der
ſpaniſche Miniſter des Jnnern zu verhindern Als er dies
in der Kammer mitteilte geriet die Oppoſition in die größte
Erregung und vollführte einen ſolchen Lärm daß die Sitzung
abgebrochen werden mußte Jn der Deputiertenkammer er
klärte ferner der Kriegsminiſter die Behauptung für unbe
gründet daß Barcelona infolge der Entſendung von Truppen
nach Melilla von Militär entblößt ſei Der Miniſter recht
fertigte dann die wegen des Feldzuges in Marokko ge
troffenen Maßnahmen und ſprach ſich lobend über die Hal
tung der Truppen in Barcelong aus von denen Blutver
gießen wenn irgend möglich vermieden würde Jm weite
ren Verlaufe der Sitzung behauptete Moret der Kriegs
miniſter ſei hinſichtlich Barcelonas unvorſichtig geweſen
Hierauf kam es zu einer lebhaften Auseinanderſetzung
zwiſchen Moret und dem Miniſter des Jnnern wegen der
von dem Miniſter an der Preſſe geübten Kritik Der Lärm
auf den Bänken der Oppoſition nahm bei der Erklärung des
Miniſters immer mehr zu während die Miniſteriellen Bei
fall klatſchten Der Präſident verſuchte vergebens die Ruhe
wiederherzuſtellen und mußte ſchließlich die Sitzung auf
heben Der Präſident wurde darauf dahin verſtändigt daß
der vollſtändige Bruch der Oppoſition mit der Re
gierung unvermeidlich ſei wenn die Regierung nicht aus
reichende Genugtuung gebe Jn den Wandelgängen ſetzten
ſich die erregten Erörterungen bis Mitternacht fort Schließ
lich gab das Kabinett Maura infolge der oben gemeldeten

an Man vereinzelte ſich nicht nur Mariechen war öfter
mit Bismarck Es iſt wahrlich viel Romantik in all
dieſen Bildern man hört die Mendelsſohnſchen Weiſen und
ſieht die Wanderer zwanglos und fröhlich und doch auch mit
bewegten und erwärmten Herzen durch die Berge und Täler
ziehen Das Ernſteſte und Wichtigſte kommt in Eliſabeth
geſäuerter Schilderung gar nicht zum Ausdruck ſie wußte
nichts davon wenigſtens nichts von dem was ihre hinter
pommerſchen Freunde erlebten

Vom Falkenſtein ſchrieb Johanna Puttkamer ihrer
Mutter am 3 Auguſt begeiſtert von der gemeinſamen
renzenloſen Mondſcheinhuldigung und Schwärmerei die

ſie glücklich mache von den Beleuchtungen und Träumen
Meine einzige Mutter welche Tage habe ich verlebt welche

einzigen ewig unvergeßlichen Stunden Abends
ſaßen wir unter hohen Linden auf der ſchönſten Stelle des
Schloſſes auf einſamen Felſen und ſahen in den Mond der
einen Kranz von grauen Wolken um ſich verſammelt hatte die
hin und wieder durch plötzliche Blitze erhellt wurden Wir
hörten die Eulen ſchreien und tief unten das ſcheue Wild an
den Bach ſchleichen Es war ſo ſtill ſo ſtill und wundervoll

Gute Nacht meine Mutter Dieſe Briefſtelle ſagt Marks
läßt am feinſten in dieſe Seelen blicken Und iſt ſie nicht wie
die Ahnung eines großen Glückes und wunderbaren Schickſals
die durch die ſchlichte tiefe Seele dieſes einfachen hinte
pommerſchen Edelfräuleins zieht Wir werden uns nich
wundern daß ihr Herz wenige Tage ſpäter auf der Rückreie
in Magdeburg ſchwer wurde wenn ſie an den Harz zurück
dachte Auf dem Falkenſtein in der Hauptſtadt der
Provinz Sachſen hatte man von der Ehe geſprochen Marie
lachte noch nach einem Monat über Bismarck und Wange
mann wie ſie ihre Erfahrungen ausgeſtrömt hätten beide
als ob ſie zehn Jahre verheiratet wären wie die Blinden
von der Farbe Das ernſteſte aber von allen m
ſprächen die geführt wurden ging Bismarck an Auf dem
Brocken war es ſeit Jahren zum erſten Mal zu einer re
giöſen Aeußerung von ihm unmittelbar zu Moritz gekommen
Vom Bibelleſen war die Rede geweſen Jener hatte ch
ſtimmt abgebrochen Ach das macht einen ja nur We
bitterer e h v Puttkamer wußte von dieſen ber

elbſt hat noch andere eindringliche Unter
redungen mit ihm gehabt Bismarck habe äußerte ſie ſpäte
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ärungen des Führers der Liberalen ſeine Demiſſion die
Erklärune nommen wurdevom HKön Keſſer Blätter verichten ausführlich über die be

Die ng Die Anſicht herrſcht vor daß die Situawegte re Lrſchwert iſt und daß ein Kabinett Moret
en cen hat Nach einem Bericht des Matin haben die
ren liberalen Miniſter Moret Romanones Eanalejas

frübe mit dem Kammerpräſidenten Dato Beſprechungen ge
Gaſſe Graf Romanones der in einem Kabinett Moret
ba ſcheinlich ein Portefeuille erhielte gab dem Korreſpon
wahr des Matin einige Erklärungen über die Lage
w ſeiner Meinung iſt es notwendig daß die Auffaſſung

Auslandes gegenüber Spanien ſich ändert Es war ein
d rer Fehler der Regierung Ferrer genau ſo zu behan
hwe dere da für viele ſein Tod ein Symbol bedeuten
dein wie gy iter Fehl den Prozeß vor einemußte Jhr zweiter Fehler war den Prozeß vor eine
Kriegsgericht ſtattfinden zu laſſen Hätte ein gewöhnliches
g7 icht mit Bekanntgabe aller Umſtände das Urteil ausge
Whchen ſo wäre im Ausland ſelbſt ein Todesurteil
Weh mit ſolcher Erregung aufgenommen worden Es war
Tuch ein Fehler Ferrers Begnadigung nicht zu empfehlen

Ein Präzedenzfall beweiſt daß die Gnade unter Umſtänden
on beſter Wirkung ſein kann Als vor zweiundzwanzig
Sahren General Villacampa an die Spitze der revoltierenden
Zruppen in Badajsz trat empfahl trotz dieſes ſchwerſten
gerbrechens Sagaſta dem König Alfons XII die Begnadi
gung Jn dieſem Augenblick waren die Pronunciamientos
zu Enden S Kundgebungen des Auslandes galten nicht Spanien
ſondern der ſpaniſchen Regierung oder vielmehr dem Kabi
nett Maura An die Proklamierung der Republik in
Spanien iſt nach Romanones nicht zu denken ebenſowenig
an eine Revolution Romanones iſt vom Beſtand der
Monarchie feſt überzeugt und glaubt daß die Erregung ſich
beſonders gegen Maura richtet weil er unter dem Ein
fluß der Kirche ſteht Sobald Moret an der Spitze eines
Kabinetts den europäiſchen Jdeen dient wird ſofort Be
ruhigung eintreten

Ein jerbiſcher Armeeſkandal
Kabinettsdemiſſion

Der ſerbiſche Armeeſkandal ſcheint ein Rekordbrecher
zu werden Selbſt Serbiens großer Bruder Rußland iſt
in den Schatten geſtellt Soll doch die Seele der Verun
treurngen und Unterſchlagungen Peter der König der
Serben ſelbſt ſein Die hauptſächlich kompromittierten
Stabsoffiziere darunter die Oberſten Wlajic Raſchic und
der Major Ljubiſic behaupten ſchriftliche Beweiſe in der
Hand zu haben daß ſie gar nicht ſchuldig ſeien ſondern
daß der König Peter die Betrügereien und Defraudationen
an dem Militärbudget befohlen habe 12 Millionen Francs
ſind in die Taſchen der Schuldigen gewandert dafür iſt ein
entſprechender Mangel an Qualität bei der geſamten ſer
biſchen Munition feſtgeſtellt worden beſonders ſchlecht ſind
die Granaten die vorigen Winter von der Fabrik Schneider
Creuzot geliefert worden ſind Die Unterſuchungskommiſſion
hat ferner feſtgeſtellt daß die Oberſten Wlajic und Raſchic
jetzt ein Vermögen von 14 Millionen Frank heſitzen wäh
rend ſie bis vor kurzem als arme Offiziere galten Wlajèc
iſt das Opfer ſeiner Ehrlichkeit geworden er hatte das ge
ſtohlene Vermögen bei der Belgrader Steuerkommiſſion

angemeldet x
Belgrad 21 Okt Der König hat die Demiſſion des

Kabinetts angenommen und den Bautenminiſter Pa
ſchitſch und den Kultusminiſter Stojanowitſch ſowie den
Präſidenten der Skupſchtina Nikolitſch zu ſich berufen Die
Skupſchtinag wird bis zur Bildung des neuen Kabinetts keine
Sitzungen abhalten und die alten Miniſter werden bis dahin die
Staatsgeſchäfte weiterführen Das neue Kabinett wird voraus
ſichtlich aus den beiden Gruppen der Radikalen gebildet werden

Kleine Tagesnachrichten
Anarchiſtenverhaftungen in Lüttich

Die Lütticher Polizei verhaftete drei franzöſiſche und
einen belgiſchen An archiſten welche die Einrichtung einer
Sakriſtei zertrümmerten in mehreren Klöſtern die Fenſter ein
warfen und die Prieſter beläſtigten

an
einmal ihre religiöſe Sicherheit ſo überſchätzt daß ihr für ſie
beide angſt und bange geworden ſei Und die erſte leiſe Spur
einer Zuneigung ihrerſeits zu dem großen Otto führt denn
auch in der Tat wie eine Unterredung mit der Freundin
Marie in Magdeburg erkennen läßt in den Harz zurück Bis
marck ſelbſt ſchreibt es in ſeinem Werbebrief Hiſtoriſch nur
bemerke ich daß nachdem ich Fräulein Johanna wiederholt
in Kardemin geſehen hatte nach unſerer gemeinhaftlichen Reiſe in dieſem Sommer ich nur
arüber im Zweifel geweſen bin ob die Er

reichung meiner Wünſche mit dem Glück und
Frieden Jhrer Fräulein Tochter verträglichſein werde Hier haben wir es klipp und klar das Harz
Fbirge voller Wunder und Zauber hat das Herzensſchickſal
es größten Deutſchen entſchieden Was bedarf es da noch

mannigfachen Beſtätigungen durch die Freunde und der
mpfehlung Johannas durch Moritz v Blanckenburg

Sie haben ſich dann natürlich öfter getroffen Zuerſt
wieder nicht lange nach der Reiſe in Berlin Robert von

eudell des großen Kanzlers Geheimrat von deſſen
muſikaliſcher Begabung wir wiſſen daß ſie Bismarck über
an ihe ſchwere Stunde hinweggeholfen hat ſchildert in Er
nnerung an einen Muſikabend damals im Hauſe des be

fahmten Steatsrechtslehrers Stahl die Reiſenden wie er
t dem Flügel gegenüber vor ſich ſitzen ſah Vor allem den
nen kurz geſchoren blonde Haare und ein kurzer Vollbart
ſeyr T ten das freundliche Geſicht unter buſchigen Brauen
d r hervortretende hellſtrahlende Augen Bismarck führte

ie Unterhaltung
Ge Damals in Berlin iſt Bismarck auch mit Leopold von
Wirth dem vertrauten Berater und Freunde Friedrich
den helms IV bekannt geworden Deſſen Bruder Ludwig
ſeine er ſchon früher vorgeſtellt worden war bemerkte in
witte Tagebuche Leopold habe die nahende Verlobung ge
ihr und ihn den unpraktiſcheren getadelt daß er ſie
ſint dar gemerkt hätte Gegenſätzliche Weltanſchauungen
leicht amals wohl poſitiv noch unerkannt von einander viel
und v gefühlt und geahnt ſich in den Brüdern Gerlach
ten diegmarck gegenübergetreten Jene glitt zu den Schat

dieſe flog dem Lichte entgegen
Brish Pol

Halle und Umgebung
Halle a 22 Oktober

Die Wärme des Oktobermonats

jetzt wird beſonders deutlich veranſchaulicht wenn man die Mittel
temperaturen der erſten Monatshälfte mit den normalen Werten
vergleicht Das Monatsmittel der erſten 15 Oktobertage betrug
nämlich 13,2 Grad während es normalerweiſe nur 11,0 Grad
ſein ſoll Es war alſo um mehr als 2 Grad zu hoch Das iſt an
ſich noch nicht ungewöhnlich aber es iſt dabei zu bedenken daß die
poſitive Abweichung nicht wie in vielen anderen Fällen durch
einzelne beſonders warme Tage bedingt worden iſt ſondern daß
ſie ſich ziemlich gleichmäßig über alle Tage erſtreckte

Mit Ausnahme des der ziemlich erheblich kühl war lag die
Mitteltemperatur aller Oktobertage durchweg über der normalen
und ebenſo ausnahmsweiſe über 10 Grad Jn den beiden vorauf
gegangenen Jahren lag zwar die Mitteltemperatur der erſten
Oktoberhälfte noch höher als in dieſem Jahre aber nur um ſo
merkwürdiger mutet die neuerdings regelmäßige Wiederkehr der
auffällig ſchönen und warmen Oktoberwitterung in vier aufein
anderfolgenden Jahren an Die Urſache dieſes Phänomens iſt in
allen Jahren die gleiche ein über Oſteuropa lagerndes und zumeiſt
noch nach Mitteleuropa hinübergreifendes barometriſches Maxi
mum das uns milde ſanfte Winde aus Süd und Südoſt und
vorwiegend heiteren Himmel mit entſprechend warmer Sonnen
ſtrahlung beſchert

Es iſt kaum zu viel geſagt wenn man behauptet daß in den
letzten vier Jahren der Oktober wenigſtens in Norddeutſchland
hinſichtlich ſeiner Witterung ſtets der angenehmſte Monat
des ganzen Jahres war

25 Jahrbuch der Gefängnisgeſellſchaft für die Provinz Sachſen
und das Herzogtum Anhalt

Der leitende Ausſchuß der Gefängnisgeſellſchaft hat ſein
25 Jahrbuch herausgegeben

Aus dem Geſchäftsbericht geht hervor daß die Geſellſchaft
nunmehr nachdem ein neuer Verein in Quedlinburg beige
treten iſt aus 36 Vereinen der Provinzen Sachſen 5 des Herzog
tums Anhalt 1 des Fürſtentums Rudolſtadt in Geſamtheit alſo
42 Ortsvereinen beſteht Die Zahl der Mitglieder ſämt
licher Vereine beträgt 5618 die Jahreseinnahme 31 570 Mk

Bei den Vereinen meldeten ſich 1298 Strafentlaſſene
1171 Männer 127 Frauen

Die Schreibſtube der Geſellſchaft Halleſche Schreib
ſtube genannt beſchäftigte im Jahre 1908 92 Perſonen 49 be
ſtrafte 43 unbeſtrafte

Das mit der Schreibſtube verbundene Heim das den Schreib
ſtubeninſaſſen die von auswärts kommen aber auch alleinſtehenden
oder von den Angehörigen nicht aufgenommenen beſtraften Hallen
ſern Koſt und Wohnung bietet beherbergte 48 davon ver
ließen uns 13 auf ihren Wunſch drei wurden wegen ſchlechter Füh
rung entlaſſen zwei wurden krank Jn Stellung kamen 30 Einige
ſind wieder rückfällig geworden der größere Teil hat ſich
gehalten Die einen kamen ſehr ſchnell infeſte Stellung
andere ſchwer und langſam Es hängt dies ganz und gar von der
Veranlagung Geſchick Eifer Alter und auch von der Geſchäftslage
ab Der Beamte zumal in vorgerücktem Alter der völlig um
lernen muß hat es ſchwerer als der tüchtige gelernte Kaufmann
Die Geſellſchaft kann auch nur dem helfen der ernſtlich will Ver
geblich iſt das Bemühen bei gänzlich Unfähigen bei denen die
ſich zu hoch einſchätzen die vielleicht einen brauchbaren Hausknecht
abgäben und doch lieber den ſogenannten Kaufmann Schreiber
oder anderes vorſtellen möchten Helfen konnte man auch nicht
einigen Wanderern die zum Teil aus Anſtalten zum Teil
von der Straße in die Schreibſtube kamen Nach Tagen oder
Wochen trieb ſie der unruhige Geiſt meiſt im Bunde mit dem
Alkohol wieder auf die Straße

Der Jahresbericht zählt ferner die 42 der Geſellſchaft ange
hörigen Vereine namentlich auf ſowie die 501 Mitglieder

Erfreulich iſt es daß eine Reihe von Magiſtraten Kreiſen Ver
einen Ephorien Gemeindekirchenräten die Geſallſchaft dadurch
unterſtützen daß ſie der Geſellſchaft einen Jahresbeitrag leiſten

Eingeleitet iſt der Jahresbericht durch drei ausführliche recht
leſenswerte Referate Die Geſchichte der Gefängnisgeſellſchaft für
die Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt von Paſtor W
Haarmann Das Strafverfahren gegen Jugendliche nach den
Bundesratsentwürfen von Prof Dr Oetker und Der Straf
vollzug an den Minderwertigen von Privatdozent Dr Siefert

Fortbildungskurſus für Lehrer ländlicher Fortbildungsſchulen

Der erſte Fortbildungskurſus in der Provinz Sachſen für
Lehrer ländlicher Fortbildungsſchulen iſt wie bereits gemeldet
vom 19 September bis 16 Oktober in Halle abgehalten worden
und zwar unter Leitung von Schulrat Polack Treffurt und unter
Teilnahme von 37 Lehrern und 2 Pfarrern Die Einrichtungen
des Unterrichtsbetriebes waren von der Landwirtſchaftskammer ge
troffen worden Sie vermittelte auch die Unterbringung und
Entſchädigung der Kurſiſten gewann 10 Dozenten für die Vorträge
und öffnete den Teilnehmern am Kurſus den Zutritt zu allen ihren
Jnſtituten

Täglich wurden Vorträge gehalten 5 Stunden nachmittags
wurden Ausflüge gemacht die Abende waren für die Beſprechungen
beſtimmt Dieſe drehten ſich um Fragen der Organiſation der er
ziehlichen und unterrichtlichen Grundſätze der Lehrplangeſtaltung
und der Lehrweiſe Die Ausfüge ſollten durch die Anſchauung
die Vorträge unterſtützen und den Blick über das ganze Gebiet der
land wirtſchaftlichen Arbeit erweitern Sie wurden unternommen
in die bodenkundlich merkwürdige Umgebung Halles nach Diemitz
in de ProvinzialObſtgarten nach Cröllwitz in die Geflügelzucht
anſtalt nach Staßfurt in ein Bergwerk nach Lauchſtedt auf das
landwirtſchaftliche Verſuchsfeld in die Kontrollſtation und den
Pflanzenſchutz in das Land wirtſchaftliche und das Bakteriologiſche
Jnſtitut in die Zentral Ankaufsſtelle und die Landwirtſchafts
kammer Ueberall mußte die hingebende Arbeit für die Hebung
der Landwirtſchaft bewundert werden Vorträge wurden gehalten
über Volkswirtſchaft Genoſſenſchafts und Verſicherungsweſen
Bürgerkunde Gemeinde und Kreisverwaltung Bodenkunde
Pflanzenbau Pflanzenleben Pflanzenſchutz Obſtbau Haustier
kunde Nutztierhaltung Geſundheitspflege Wetterkunde Geflügel
zucht Vogelſchutz und Waldbau Arbeiterfrage

Zu Ehren unſerer Kaiſerin die heute 51 Jahre alt
wird tragen die öffentlichen Gebäude Flaggenſchmuck

Der Zar paſſierte vergangene Nacht unſern Bahnhof
Selbſtverſtändlich hat davon bei der Angſt mit der auch
im Auslande der Aufenthalt des Zaren geheimgehalten
wird die Oeffentlichkeit nichts gemerkt

Ein fahrbares Automobil als Modell kann ſich jeder Junge
nach dem 2 Heft der Otto Roberts Reformmodellierbogen Ver
lag Otto Maier Ravensburg Preis 50 Pfg unſchwierig herſtellen Durch Einſetzung von NAZugfedermotoren wird dieſes l

bildet eine reizende Beſchäftigung für unſere Knaben und das fer
tige Modell mocht größte Befriedigung

Die Seltion Halle des Deutſchen und Deſterr Alpen Vereins
E lädt zur Monatsverſammlung auf Montag den 25 Oktober
abends 84 Uhr nach dem Reichshof kleiner Saal ein Die
Tagesordnung lautet 1 Geſchäftliche Mitteilungen 2 Bericht
über die Generalverſammlung in Wien 3 Bericht über die
Halliſche Hütte 4 Bericht über den Bau der ViozHütte

HalleLand Pr Die nächſte Sitzung findet nicht
Sonnabend den 23 Oktober ſondern Mittwoch den
27 Oktober nachmittags 3 Uhr im Wintergarten zu Halle
ſtatt Tagesordnung 1 Bericht über die Provinzialverſammlung
in Halle Koll HönowDiemitz 2 Ueber die Entwicklung der
Luftſchiffahrt Koll AnſorgeTeicha 3 Einziehen der Beiträge
4 Sonſtiges

Chriſtlicher Verein junger Män ner Geiſtſtraße 29 Am näch
ſten Sonntag abend 8 Uhr wird Herr Profeſſer Genert einen Vor
trag halten über das Thema Die Freiheitskämpfe der Tiroler
im Jahre 1809 Um 3410 Uhr findet eine Evangeliſations
anſprache ſtatt Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt frei

Gefährlicher Streich Geſtern mittag gegen 2 Uhr
fiſchten verſchiedene Jungens an der Genzmerbrücke als
plötzlich der ſieben Jahre alte Sohn des Arbeiters Günther
von einigen anderen Knaben im Scherz in die Saale ge
ſtoßen wurde Glücklicherweiſe wurde das gefährdete Kind
das zweifellos ertrunken wäre noch rechtzeitig von einem
Arbeiter des benachbarten Elektrizitätswerkes dem naſſen
Element entriſſen

Rote Kreuz Lotterie Jn der geſtrigen Vormittagsziehung
fielen 1 Gewinn zu 5800 Mk auf Nr 174 983 2 Gewinne zu
1000 Mk auf Nr 140 154 244 527 11 Gewinne zu 500 Mk auf
Nr 1312 33 986 34 143 164 760 244 044 286 839 320 087
351 018 359 029 366 592 und 381 860 Jn der Nachmittags
ziehung wurden folgende größere Gewinne gezogen 15 000 Mk auf
Nr 192 511 5000 Mk auf Nr 29 946 1000 Mk auf Nr 20 419
500 Mk auf Nr 10 932 145 202 362 000

c c c c cAus dem eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Ei ſender verantwortlich

c c c
Zur Wahl in der Paulusgemeinde

Auf die Entgegnung des Herrn K E aus der Paulus
gemeinde habe ich folgendes zu erwidern

1 Von wem der oberſte Kirchenhirte zur Einweihung des
Gemeindehauſes herbeigerufen war iſt vollſtändig nebenſächlich ich
konſtatiere die auffallende Tatſache daß er da war

2 Es iſt ganz zwecklos ſich über die Frage der Notwendig
keit des Baues jetzt noch zu ſtreiten zumal Herr K E nichts
Neues vorgebracht hat was zu widerlegen wäre Hinter mir
und meiner Anſicht ſteht geſchloſſen das Gros der Steuerzahler
die nicht gewillt ſind ſich ohne weiteres knebeln zu laſſen dagegen
fühlt ſich Herr K E berufen lediglich für die Geiſtlichkeit und
wenige Mitläufer einzutreten

Ob er oder ich oder auch keiner von uns beiden mit
ſeinem Artikel dem Jntereſſe der Oeffentlichkeit gedient hat mag
die Allgemeinheit entſcheiden

3 Den perſönlichen recht ungeſchickten Seitenhieb des Herrn
K daß es ein Glück ſei daß nicht alle ſo wie ich denken
pariere ich damit ab daß ich es ihm und ſeinem Anhange aller
dings zum großen Vorwurf mache daß mit dem uferloſen Bau
projekt die Opferwilligkeit in hieſiger Stadt für große und herr
liche Sachen für lange Zeit vollſtändig lahm gelegt iſt

4 Jch ſtehe auf dem Standpunkte daß die Geiſtlichen bei dem
ihnen gewährten Wohnungsgelde nicht die mindeſte Veranlaſſung
haben den Bau von Predigerhäuſern zu betreiben und ich will
dem Herr K E das Bewußtſein nicht ſchmälern ſich in ſeinem
Artikel in gar nicht mißzuverſtehender Weiſe als Schrittmacher für
die offen aufgeſprochene Jdee aufgeworfen und dafür den Dank
ſeines engen Kreiſes auf ſich konzentriert zu haben ſo daß
gegneriſcherſeits meine Mahnung bei Aufſtellung der Kandidaten
liſte recht vorſichtig zu ſein durchaus am Platze war

Dr E Sech

e rreeeeeà
Provinzial Nachrichten

Die Tragödie des Dr phil Schmidt

Blankenburg 19 Okt Selbſtmord unter tragiſchen Um
ſtänden verübte der 30jährige Apotheker Dr phil Hans Schmidt
aus Blankenburg i indem er ſich wie bereits kurz gemeldet
in einem Hotel in Königshütte erſchoß

Jn Charzow in Oberſchleſien ſollte am 1 Oktober die Hohen
zollern Apotheke durch Kauf in den Beſitz des Dr Schmidt über
gehen Der Käufer erhielt auch vom Oberpräſidenten die Kon
zeſſion und traf in den erſten Tagen des Oktober am Orte ein
Es war aber vereinbart worden daß bei Uebernahme der Apotheke
eine Anzahlung von 10 000 Mark zu leiſten ſei Dieſe Bedingung
konnte Dr Schmidt nicht erfüllen da auch alle Bemühungen das
Geld von dritter Seite zu erlangen fruchtlos waren ſah er ſeine
Weiterexiſtenz gefährdet und griff zur Waffe Dr Schmidt war
mit der Tochter eines in Süddeutſchland lebenden Majors verlobt

Heiratsſchwindler

Erfurt 20 Okt Die hieſige Kriminalpolizei fahndet
nach einem Heiratsſchwindler der in den letzten Wochen
hier auftrat und mit vier Mädchen drei aus Erfurt einer
aus Eiſenach zugleich Beziehungen angeknüpft hatte Sein
Trick ging dahin von den Eltern der Mädchen Vorſchüſſeauf eine Finrightung zu bekommen Jn einem Falle iſt es

ihm gelungen 600 Mark aus den Eltern eines der Mädchen
heraus zu locken die er angeblich bei einem Erfurter Möbel
händler einzahlen wollte Das Geld behielt er jedoch und

brannte damtt durch 8Der Schwindler der ein ſehr gewandtes Auftreten hat
ſcheint internationaler Natur zu ſein Er war außerordent
lich elegant gekleidet Jn Erfurt hatte er in dem Hauſe
Pilſe 7 eine Wohnung inne und nannte ſich Bankbeamter
Wilhelm Berger Aus den zurückgelaſſenen Briefſchaften
konnte man entnehmen daß er noch mit mehreren Mädchen
aus anderen Nachbarſtädten Beziehungen eingeleitet hatte

Vemooſter Burſche zieh ich aus
d Jena 19 Olte In den letzten Wochen iſt es recht ſtill i

Modell Automobil in Bewegung geſetzt Dieſe Modellierarbeit der thüringiſchen Muſenſtadt geweſen Nun aber das Winter
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ſemeſter begonnen regt ſich wieder das alte langgewohnteLeben Man e von neuem daß die Studenten der Stadt
Jena obwohl ſie von Jahr zu Jahr wächſt immer noch den Stempel
aufdrücken Heute nachmittag konnte man wieder ein ſchönes Bild
aus dem Jenenſer Studentenleben beobachten Die Burſchenſchaft

Arminia gab einem ſcheidenden Kommilitonen das Geleit nach
dem Saalbahnhof Voran ſchritt das bemooſte Haupt zur Linken
und zur Rechten einen Verbindungsbruder er ſelbſt mit einem
Hute die anderen mit der dunkelroten Mütze behauptet paar
weiſe ſchritten die Kommilitonen in langem Zuge hinterher und
ſangen ſchwermütige Abſchiedslieder Den Beſchluß bildete wie
üblich ein von vier Pferden gezogener offener Wagen in dem
man dem Scheidenden außer ſeinem Koffer die lange Pfeife den
Schläger die Verbindungsmütze und einen Wecker nachfuhr

O alte Burſchenherrlichkeit

Der vergiftete Schinken
Lauſigk 21 Okt Das zweite Vorſtandsmitglied des

höeſigen Konſumvereins der Muſiker Olexander Rühle der
ebenfalls von einem anſcheinend verdorbenen Schinken ge
noſſen hatte und ſchwer erkrankt war iſt geſtern nachmittag
geſtorben Die Leiche wird behördlich unterſucht werden
Bereits in der vergangenen Woche wurden die übrigen
Fleiſchvorräte im Konſumverein durch die Behörde beſchlag
nahmt Von den Konſumvereinsmitgliedern ſind noch zwei
erkrankt

Schafſtädt 19 Okt Maſſenerkrankung Nach
dem Abendbrot am Sonntag erkrankten eine Anzahl auswärtiger
Arbeiter in der hieſigen Zuckerfabrik an Erbrechen Der Grund
hierfür hat ſich mit Sicherheit nicht feſtſtellen laſſen glücklicherweiſe
haben die Erkrankungen keine ernſteren Folgen gehabt

x Klein Liebenau Schkeuditz 20 Okt Hier erhängte
ſich geſtern am Balken der Dachkammer ſeines Hauſes der Aus
zügler Leuwe L ſtand im 77 Lebensjahre es mag Lebensüber
druß die Urſache der unſeligen Tat geweſen ſein

Weißenfels 21 Okt Totgefahren Der 23
Jahre alte Geſchirrführer Paul Thrän aus Markwerben
der ſeit drei Tagen aushilfsweiſe Geſchirrführerdienſte bei
der Dampfziegelei Bergner in Markwerben tat rutſchte beim
Aufſteigen auf den Wagen ab und kam ſo unglücklich zu
Falle daß ihm der ſchwere Wagen über die Bruſt ging und
der Tod auf der Stelle eintrat

F Erottorf 19 Okt Aus Liebesgram ertränkte
ſich in der Nacht zum Sonnabend ein hier erſt ſeit dem 1 Oktober
beſchäftigtes Fräulein namens Anna Wiegel aus Barleben Sie
iſt anſcheinend der Verzweiflung anheim gefallen und hat in dieſem
Zuſtande die unſelige Tat in dem Abflußgraben des Elektrizitäts
werkes begangen Die Leiche konnte bereits am Morgen geborgen
werden da ſie ſchon wenige Meter vom Tatort an der Fülle des
Landwirts Junge angeſchwemmt wurde

Grünhainichen 20 Okt Des Defraudanten
Ende Der Schulgeldkaſſierer Oskar Otto dem die Verhaftung
wegen Unregelmäßigkeiten in der Kaſſenführung drohte hat ſich
dieſer durch Selbſtmord zu entziehen gewußt

Torgau 20 Okt Zum Nachfolger im Kommando
des Feldartillerie Regiments 74 in Torgau und
Wittenberg an Stelle des mit der Führung der 11 Feldartillerie
Brigade in Breslau beauftragten Oberſt von Hahn wurde Oberſt
leutnant von Kleiſt ernannt der langjährige Kommandeur der
Oberfeuerwerkerſchule zu Berlin

D Magdeburg 19 Okt Pferdeverkauf Auf dem
Hofe der Trainkaſerne zu Magdeburg werden am 29 Oktober von
morgens 11 Uhr an und am 30 Oktober von morgens 9 Uhr an
140 ausgemuſterte Dienſtpferde verkauft werden

O Quedlinburg 17 Okt Der Zug des Herzens
Mit dem Dienſtbotenmangel wird es jetzt in Quedlinburg vorbei
ſein Wie uns mitgeteilt wird hat eine größere Anzahl von
Dienſtmädchen die bisher in Goslar in Stellung waren mit den
165ern die Ueberſiedlung nach hier mitgemacht Sie halten eben
feſt und treu zu ihrer Garniſon und die Hausfrauen haben den
Gewinn davon

V Walsleben Altmark 19 Oktober Verkommene
Exiſten Der im vergangenen Sommer eines Tages hier auf
gegriffene Apotheker Wohlfahrt hat ſich jetzt als ein großer
Schwindler entpuppt Als er hier anlangte war er ſo herunter
gekommen daß er beim Ortsvorſteher um Unterſtützung und Nacht
quartier vorſprach Dabei erzählte er dann im Gaſthofe um das
allgemeine Mitleid zu erregen daß man ihm in Northeim wo er
zuletzt in Stellung geweſen ſei in einer Nacht ſeine ganze Bar
ſchaft 400 Mark im Tippen abgenommen habe Dabei nannte
er auch die Namen ſowohl des Wirtes bei dem das Spiel ſtatt
gefunden haben ſollte als auch der Mitſpielenden alles achtbare
Kauf und Geſchäftsleute Die Folge war daß eine Unterſuchung
eingeleitet wurde Dabei ſtellte ſich dann heraus daß an der
ganzen Geſchichte kein wahres Wort war Lediglich um ſich Geld
mittel zu verſchaffen hatte W die Geſchichte aufgetiſcht Jetzt wird
allerdings der Spieß herumgedreht und wird er ſich wegen wiſſent
lich falſcher Anſchuldigung zu verantworten haben

Schmiedefeld Thür 20 Okt Der Geſchäftsgang
inder Eiſenſteingewinnung iſt immer noch ſehr ſchlecht
Während in guten Jahren auf den Eiſenſteingruben und an Röſt
öfen 400 500 Arbeiter lohnende Beſchäftigung fanden ſah ſich die
Verwaltung der Maxhütte veranlaßt den dortigen Arbeiterbeſtand
auf 45 zu reduzieren Davon arbeiten die Unverheirateten wöchent
lich nur 3 Tage während die Verheirateten nur 2 Feierſchichten
haben

S Mittweida 20 Okt Ein ruſſiſcher Techniker,
der ſich an der mutwilligen Zerſtörung der hieſigen öffentlichen
Anlagen beteiligt hatte iſt nun durch die Polzei aus Sachſen aus
gewieſen worden Ein anderer ruſſiſcher Techniker verübte in
ſeiner Wohnung Selbſtmord durch Erhängen Die Urſache iſt un
bekannt

Leipzig 21 Okt Wegen Veruntreuung von
größeren Summen man ſpricht von 45 000 50 000
Mark wurde in vergangener Nacht ein 28 Jahre alter
Kaufmann von der Kriminalpolizei verhaftet und an die
Staatsanwaltſchaft m er Verhaftete bekleidete
in einer Fabrik der Nordvorſtadt einen Vertrauenspoſten

Vermischtes
Nächtlicher Ueberfall Aus Hillerſe Kreis Gifhorn

wird berichtet Der Konſervenfabrikbeſitzer Ferdinand Burg
dorff der gleichzeitig Direktor der Spar und Darlehnskaſſe
iſt erwachte früh wie gelähmt und betäubt Aus ſeiner

ſentaſche waren die
der Geldſchrank jedoch und 2000 Mark in bar ſo

lüſſel des Geldſchrankes entwendet

wie Wechſel und Wertpapiere im Werte von mehreren tau
ſend Mark r r Hund Burgdorffs ſowie die
Hunde der Nachbarſchaft waren vergiftet Von dem Täter
fehlt jede Spur

Mord an einer Deutſchen auf Long Jsland Großes
Aufſehen erregt in Newyork die Entdeckung des Skeletts
einer Frau die im Walde auf Long Jsland mit einer
Schußwunde im Schädel aufgefunden wurde Das Skelett
war noch von den eleganten Kleidern der Toten umgeben
und die koſtbaren Juwelen deuten darauf hin daß die Er
mordete den beſſeren Geſellſchaftskreiſen angehörte Die
Leiche muß ſchon über ein Jahr üm Walde unentdeckt gelegen
haben Papiere die bei dem Skelett gefunden wurden be
weiſen daß die Ermordete eine Deutſche war die eine Rech
nung über 16 Mark 95 Pfennig an den Eiſenwarenhändler
Otto Schommer in Altona bezahlt hatte Die Rechnung war
für die Lieferung von Hausgeräten ausgeſtellt Nahe dem
Skelett wurde eine Uhr gefunden in die die Buchſtaben
A L eingraviert waren

Der Zahnarzt im Harem Abdul Hamids Eine Dame
im Harem des Ex Sultans Abdul Hamid ließ den Zahnarzt
Georg Kaki nach der Villa Allatini rufen Der Arzt
erzählt über ſeine Viſite im Harem des Entthronten folgen
des Zwei Gendarmen überbrachten ihm die vom Wach
kommandanten der Villa Allatini beſtätigte Einladung des
Ex Sultans und geleitete ihn zu der Reſidenz Abdul
Hamids Man führte ihn in ein Vorzimmer wo ſechs Eu
nuchen den Eingang zu dem Frauengemach behüteten Dann
kam der Arzt in das Zimmer der Patientin Zu beiden
Seiten der Kranken die eine der jüngeren Frauen Abdul
Hamids war ſtanden Eunuchen die jeden Blick des Arztes
mißtrauiſch überwachten Die notwendige Operation war
ſehr geringfügig und ſchnell vollzogen Als die Sultanin
trotzdem einen Schrei ausſtieß trat Abdul Hamid ein durch
ſchritt haſtig den Salon und verſchwand wieder ohne ein
Wort geſprochen zu haben Doktor Kaki glaubte bemerkt zu
haben daß der Ex Sultan durchaus nicht den Eindruck
eines kranken Mannes machte wie jetzt ſo oft behauptet
wird Als der Zahnarzt das Krankenzimmer der Sultanin
verließ ſah er hinter Lücken der Portieren mehrere Damen
die der Operation offenbar aus Neugier zugeſehen hatten

Kleine Weisheiten Jm Jahre 1878 zählte man in Preußen
4680 Selbſtmörder nach nunmehr 30 Jahren iſt dieſe Zahl auf
7643 für das Jahr 1907 geſtiegen Jn dem Ofen der Bank von
England werden wöchentlich 420 000 Banknoten verbrannt um
durch neue erſetzt zu werden 60 000 Banknoten werden in Eng
land täglich gedruckt Die höchſte Eiſenbahnbrücke befindet ſich
bei Mont Luzon in Frankreich Sie iſt 150 Fuß hoch und 500
Meter lang und koſtete 4 Millionen Francs Baukoſten

Die religiöſe Schauſpielerin

Muß denn alles hier auf Erden
Hinterdrein zur Poſſe werden

Was wir ſtark und ſeltſam fanden
Muß es miekrig flach verſanden

Wenn das innere Licht erglomm
Wird der Menſch bisweilen fromm

Jhn erfaßt ſo tief der Geiſt
Bis er aus Berlin verreiſt

Agaaaaber mitfährt im Coupé
Einer von der Heilsarmee

Weshalb wird man plötzlich fromm
Cherchez homme

Varus ſchreit man wilden Tones
Varus redde illusiones

Endergebnis große Götter
Liebling Rückkehr auf die Bretter

Gottlieb im Tag
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Prinz Heinrich von Preußen hat an den Markgrafen Palla
vicini den Präſidenten des Oeſterreichiſchen Automobilklubs
folgendes Schreiben gerichtet Mein ſehr verehrteſter Markgraf
Worte ſind kaum imſtande auszudrücken was ich empfand als
die Goldene Medaille des Oeſterreichiſchen Auto
mobilklubs durch Jhre gütige Vermittelung jüngſt in meine
Hände kam Wodurch ich dieſe Auszeichnung verdient habe weiß
ich zwar nicht dies hindert mich aber nicht Jhnen meinen tief
empfundenen Dank auszuſprechen und Sie zu bitten dem Oeſter
reichiſchen Automobilklub dieſen meinen Dank zu übermitteln
Künſtleriſch entzückend ausgeführt ſoll mir dieſe Medaille ein
liebes Andenken ſein an meine gaſtfreien liebenswürdigen öſter
reichiſchen Kameraden und Kollegen unter denen nicht ich allein
ſondern wir alle uns immer ſo wohl fühlen Mit herzlichen Grüßen
Jhr aufrichtig ergebener Heinrich von Preußen

Internationale Regelung des Automobilverkehrs Die
Konferenz zur Regelung des internationalen Automobil
verkehrs iſt nach einem Dankesworte des Ge
ſandten Wesnitſch für die den ausländiſchen Vertretern zu
teil Kern gute Aufnahme eſchlo en worden Ein
die Regelung des Automobilverkehrs betreffendes Abkom
men iſt von den Vertretern Deutſchlands Belgiens
Bulgariens Frankreichs Jtaliens Monakos Montenegros
Rumäniens und Serbiens unterzeichnet worden die
Vertreter der anderen Mächte werden ihren Regierungen
zunächſt Bericht erſtatten

Hundeſport

Die zweite internationale Ausſtellung von Hunden aller
Raſſen veranſtaltet rom Bund kynologiſcher Klubs Sitz Berlin
findet am 23 und 24 Oktober in den Terraſſen am Halenſee
ſtatt Den Ausſtellern winken zahlreiche Geldpreiſe Wanderpreiſe
Ehrenpreiſe und reich verſilberte und vergoldete Preisbecher Die
Geſchäftsſtelle befindet ſich Verlin Roßſtraße 15 I Eingang Fried
richsgracht Dort wird jede Auskunft erteilt auch werden
Meldungen von Hunden wie auch von Sportartikeln für die mit der
Hundeausſtellung verbundene Sportausſtellung angenommen

n

LCLeizte Nachrichten

Schmidt Elberfeld
Elberfeld 21 Okt Privattelegramm Der frühere

Vizepräſident des Reichstages und bekannte Parlamentarier
Landtagsabgeordneter Reinhard Schmidt iſt heute
nachmittag infolge Herzſchlages im Alter von 71 Jahren
geſtorben Schmidt vertrat als Mitglied der freiſinnigen
Volkspartei den Wahlkreis 4 Arnsberg Hagen Schwelm

Mit Reinhard Schmidt iſt einer der erprobteſten Führer
des entſchiedenen Liberalismus einer der Alten und Bewährten
aus der Zeit der Fortſchrittspartei und einer der vertrauten
Freunde Eugen Richters dahingegangen Schmidt war am
14 Juni 1838 in Elberfeld geboren wurde 1881 als Mitglied der

Fortſchrittspartei von ſeinem Heimatkreiſe Elberfeld Barmen in
den Reichstag geſandt und vertrat 1887 den Wahlkreis Lennep
Mettmann und ſpäter Alzey Bingen

Gegen den Bund der Landwirte
Neue Spaltung im konſervativen Lager

H Berlin 21 Okt Hier hat ſich unter der Führung
des Paſtors Koch eine jung konſervative Gruppe
gebildet welche die Finanzpolitik der konſervativen Partei
ſcharf tadelt und ſich vorzugsweiſe gegen den über
wiegenden Einfluß des Bundes der Land
wirte wendet im übrigen aber auf ſtreng konſervativem
Boden verharren will

Landtagswahl im Herzogtum Meiningen
Meiningen 21 Okt Privattelegramm Bei der

Landtagsſtichwahl in Camburg unterlag der
Bürgermeiſter Marſch ewski lib mit 595 gegen 630
agrariſche Stimmen

Dividendenverteilung
Berlin 21 Okt Privattelegramm Die heutige

Aufſichtsratsſitzung der Berliner Elektrizitäts
werke beſchloß der Generalverſammlung nach Abſchrei
bung von 4240 077 Mk die Verteilung einer Dividende
von 41 auf 20 Millionen Vorzugsaktien und von 11 Proz
auf 31,5 Millionen Stammaktien beides wie im Vorjahre
ſowie von 4 Prozent auf 12,6 Millionen Stammaktien Aus
gabe 1908 vorzuſchlagen

Die Offenbacher Typhusepidemie
W Offenbach a 21 Okt Trotz eifriger Bemühun

gen der Sanitätsbehörde nimmt die Typhusepidemie
einen beunruhigenden Charakter und Umfang an Heute
ſind vier neue Erkrankungen zu verzeichnen Die Geſamt
zahl der Typhuskranken beträgt 29 Todesfälle ſind fünf
eingetreten

Nene Bombenattentate in München
H München 21 Okt Nachdem erſt heute nacht in der

Burgſtraße ein Sprengkörper zur Exploſion gebracht wurde
ſind heute mittag gegen 1 Uhr vor dem Juſtizpalaſt
von einem Arbeiter drei Pakete Sprengſtoff mit
einer ſechs Meter langen Zündſchnur gefunden worden Der

Täter iſt nicht bekannt

Waſſersnot in Konſtantinopel
H Konſtantinopel 21 Okt Ein Waſſerreſer

voir in dem das für die Stadt Konſtantinopel nötige
Waſſer geſammelt wird iſt heute mittag geborſten wo
bei 25 Arbeiter umkamen Bisher konnten nur
wenige Leichen geborgen werden

Das militäriſche Griechenland

Athen 21 Okt Die Regierung beſchleunigt die Ein
berufung der Militärfreien und der Reſerveartillerie da
im nächſten Frühjahr große Manöver in der theſſa
liſchen Ebene mit 100 000 Mann ſtattfinden ſollen

Engliſche Kämpfe in Afrika
H Paris 21 Okt Newyork Herald berichtet aus

Aden daß zwiſchen den engliſchen Truppen und
den Anhängern des Mullah in Britiſch Somaliland ein
heftiger Kampf ſtattgefunden hat wobei 40 Somali
leute fielen Der Verluſt des Mullah iſt unbekannt

Die Rennerflüge eine Blamage für Oeſterreich

Wien 21 Okt Der Aeronaut Dr Raimund i
führ ein Fachmann von Rang veröffentlicht im N W
Journal zur Ehrenrettung der öſterreichiſchen Aviati
einen flammenden Proteſt gegen die Lenkballonflüge der
Artiſten Renner Nimführ nennt die Veranſtaltung ein
geronautiſches Tingeltangel und ſagt Oeſterreich fange an
ſich international lächerlich zu machen und vom Range eine
kultivierten Großmacht auſ die Seite der Südſeeinſulaner
herabzuſinken das ganze ſei ein Artiſtentrick und ein n
nautiſches Spielzeug Die Teilnahme der ganzen offizielle
Welt Oeſterreichs ſei eine internationale Blamage
ten r Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm v
für den lokaken Teil für Provinzialnachrichten Gericht
Handel Eugen Brinkmann, für Ausland Letzte Na
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton m
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteit
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel
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Hochſchulnuchrichten
Der a o Prof an der Berliner Univerſität und Abteilungs

vorſteher am Inſtitut und Muſeum für Meereskunde Dr Alfred
Grund hat einen Ruf als ord Prof der Geographie an die
deutſche Univerſität in Prag erhalten er ſoll dort den in den
Ruheſtand getretenen Prof Dr Oskar Lenz erſetzen Auguſt

ncken ſeit 1878 Profeſſor für Nationalökonomie an der Uni
Terſität Bern ſah ſich aus Geſundheitsrückſichten genötigt ſeine
zrofeſſur niederzulegen Oncken iſt ein Bruder des verſtorbenen

Geſchichtsprofeſſors Wilhelm Oncken

Von der Leipziger Univerſittät
Anfang dieſes Monats fanden in der Königl Turnlehrer

vildungsanſtalt in Dresden die Reifeprü fu nungen von
Fachturnlehrern für 21 Studierende der Univerſität Leipzig
ſatt Sämtliche Kandidaten traten in die Prüfung ein

Die Platzfrage für das Heinedenkmal
Das Komitee für das Heinedenkmal hat die Platzfrage noch

nicht in den Kreis ſeiner Erwägungen gezogen Wenn dieſe Frage
auch nicht leicht zu löſen iſt Hamburg hat namentlich in der
inneren Stadt wenig Plätze die einen ſchönen architektoniſchen
Hintergrund für Denkmäler abgeben ſo iſt dennoch auf einen
befriedigenden Ausgang der Angelegenheit zu hoffen da in jüngſter
Zeit allerlei Plätze entſtanden oder im Entſtehen begriffen ſind
auf denen ein Heinedenkmal denkbar iſt Dieſe Plätze liegen zwar
außerhalb der City aber doch nahe dem Zentrum des Verkehrs
Sie tragen idylliſchen Charakter wie es ſich für einen Dichter und
Träumer ziemt und ſie ſind doch nicht abgelegen Wie das B T
hört verhandelt übrigens das Komitee mit Max Klinger
den es für die Herſtellung des Monuments zu gewinnen hofft

Ferdinand Bonn
Wie uns aus München berichtet wird veranſtaltete

Ferdinand Bonn einen Vortragsabend an dem er urſprüng
lich das viel umſtrittene Drama König Ludwig II
zum Vortrag bringen wollte Er gab indes dieſen Plan
wieder auf um keinen Anſtoß zu erregen den empfindſame
Gemüter an dieſem heiklen Thema eventuell hätten nehmen
können Michael Georg Conrad den wir demnächſt
in der Literariſchen Geſellſchaft in Halle hören
werden äußert ſich zu dem Stück Dieſes Werk iſt den
reinſten künſtleriſchen und edelmenſchlichſten Abſichten ent
ſprungen Die Geſtalt des Königs ſelbſt wie die ſeiner Ver
wandten enthalten in der Jdee wie in der Ausführung nicht
das Geringſte was dem geſunden Empfinden als kränkend
erſcheinen könnte Bonns Ludwigdrama iſt durchaus als
Kunſtwerk gemeint und als ſolches zu reſpektieren So
trug Bonn neben anderem auch einen Akt ſeines Schauſpiels

Andaloſia vor das in Berlin ſeinerzeit mit ſo viel
Zurückhaltung aufgenommen wurde Jn München fand
Bonn damit ſolchen Beifall daß er den Abend wiederholen
wird

Pearys Beweiſe
Die Prüfung von Pearys Beweiſen daß er den Nordpol

erreicht habe ſoll jetzt in Waſhington ſtattfinden Ein
Kabeltelegramm meldet dem Berl Lokalanzeiger Peary
unterbreitete ſeine Aufzeichnungen und Beweiſe über die Er
reichung des Nordpols der National Geographical
Society die zu deren Prüfung einen Ausſchuß von Sach
verſtändigen ernannte Pearys Konkurrent Cook hat
einem weiteren Telegramm zufolge erklärt er werde ſeine
Beweiſe der Kopenhagener Univerſität innerhalb zweier Mo
nate möglicherweiſe ſchon in einem Monat unterbreiten

Bei den diesjährigen Ausgrabungen in Olympia konnte
das Bild des prähiſtoriſchen Dorfes vervollſtändigt werden
Es erſtreckte ſich wie G Karo im Jahrbuch des Deut
ſchen Archäologiſchen Jnſtituts mitteilt jenſeits
des Metroons bis unter die Schatzhäuſer Terraſſe die ſich
damit als künſtliche Aufſchüttung erweiſt Der vermeintliche
Zeusaltar iſt nichts weiter als ein paar Apſidenhäuſer Dieſe
Anſiedelung hat längere Zeit beſtanden ſie enthielt zahlreiche
Steingeräte einfarbige Vaſen aber noch kein Metall Ueber
ihr liegt eine einheitliche Sandſchicht Das prähiſtoriſche
Dorf iſt alſo durch eine Aeberſchwemmung begraben worden

Handol böworbe nd Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg

24 9 Uhr 10 Min Kredit 207 Diskonto 195 87 Deutsche Bank
von Babetfahrt 129,25 Nordd LIovd 100 25 Rüssische Anleihe
202 02 88 Laurahütte 192,50 Bochumer Guss 248 50 Harpener
Balt Gelsenkirchen 209,12 Berliner Handelsgesellschaft 179,10
I50 m 115,50 Kanada 184,75 Phönix 206,70 Dresdner Bank
Semen a e 23,75 A G 245,50alske ,50 Deutsche Uebersee 171,75 Luxemurger 209,50 Tendenz Matt e50 Am Kassamarkt notierten h öher Schultheissbrauerei
köpt öderhof Brauerei 1,50 Vogtländer Sohn 2 Schwartz
r 50 Deutsche Spiegelglas 4,90 Grube Eintracht 4 nied
So Stahndorfer Terrain 75 Oberschlesische Zement 4,50
Dir schow Zement 4 Ieutonia Zement 5 Vorwohler Zement 4
Karten 2,50 Velbert Eisengiesserei 25 Wissener Metall 25
Netbe r and Ges 50 Deutsche Gasglühlicht 5 Deutsche
ein Ges 3 Gebhardt König 5 Bemberg Spinnerei Ver
wert zuestoff 7 Harburg Wien Gummi 5 Arenberg Berg
pan 2 a e erne 8 n n 2 Kattowitzer Berg

Le rammer 3 Mannstaedt Facçon ,75 Ni iKohlen s anrennterr on 3,75 Niederlausitzer
v

Condone82,3 doner Börse vom 21 Okt Es notierten Engi KonSregj 2 Tinto 76,87 Geduld 2,87 Goldfields e eg Sdeol vom z e2
Prets 130,50 Rand Mines 21 Anaconda 9,66 v
Diskonterhöhung der Bank von England auf 5 Proz

In zwei V ivor g ochen drei Diskonterhöhungen Nachdem erstauf P Woche die Rate der Bank von England um 1 Proz
höht wo find vor zwei Wochen von 25 Proz auf 3 Proz er
e en War ist am Donnerstag wie schon im Depeschen

erfolgt eldet eine neue einprozentige Heraufsetzung auf 5 Proz
unten War ist sie gleich den beiden vorhergegangenen Er

offtwie dass das englische Zentralinstitut mit dem schwerenden Schni echritt der Festsetzung einer für englische VerhälWe ungewöhnlich hohen Rate doch noch ar orge er

nicht unerwartet gekommen indes hatten nicht wenige

Der Londoner Privatdiskont der am Mittwoch schon auf
4 Proz gestiegen war erhöhte sich am Donnerstag unter dem
Eindruck der offiziellen Diskonterhöhung bis auf 45 Proz

Preisermässigungen in der Zementindustrie

Das Rheinisch Westfälische Zementsyndikat hat eine Haupt
versammlung auf den 22 Oktober einberufen die über die Fest
setzung der Preise für 1910 beschliessen soll Es besteht die
Absicht eine wesentliche Herabsetzung der Verkaufspreise für
1910 zu beschliessen

Zur Begründung dieser Absicht wird auf den Wettbewerb
der belgischen Fabriken verwiesen und ferner darauf dass eine
Anzahl neuer Zementfabriken im Bereiche des Syndikats im Ent
stehen begriffen sei Für die Versammlung hat das Werk Zollern
folgenden Antrag gestellt Die Syndikatswerke verpflichten
sich falls eine erhebliche Preisermässigung beschlossen werden
so lte diese nicht zum Gegenstande einer Klage wegen Austritts
aus dem Syndikat zu machen Aus diesem Antrag geht hervor
dass eine starke Preisermässigung in Aussicht genommen ist und
dass man mit einer tiefgehenden Erschütterung des Syndikats
rechnet Beschliesst das rheinisch westfälische Syndikat eine
Preisherabsetzung so ist es selbstverständlich dass auch die
Preise in Hannover Süddeutschland und Mitteldeutschland sich
nicht länger auf der bisherigen Höhe halten lassen Jedoch
haben das süddeutsche und das hannoversche Syndikat Bedenken
gegen eine Preisermässigung geltend gemacht

Die Gewerkschaft Neustassfurt erzielte im dritten Ouartal
einen Ueberschuss von 278 013 Mk das ist mit dem bisherigen
Bestand von 1 064 000 Mk zusammen 1 342 013 Mk Davon
sollen 150 000 Mk Ausbeute für das dritte Ouartal verteilt wer
den so dass ein Bestand von 1 192 013 Mk verbleibt

Versteigerung der Grube Marie Bei der Zwangsver
steigerung gab die Bernburger Maschinenfabrik das Meistgebot
in Höhe von 320 000 Mk ab und übernahm Hypotheken im Be
23 von 190 000 Mk so dass das Gesamtgebot 510 000 Mk

etrug
Zwecks Förderung des Absatzes ihrer Kohlengruben er

richtet die mit 6 Mill Kr Kapital arbeitende Prager Kreditbank
in Dresden eine Zweigniederlassung

Die Vereinigten nord und süddeutschen Spritwerke G in
Nürnberg Berlin und Breslau beabsichtigen mittels der be
antragten Erhöhung ihres Aktienkapitals die Erwerbung der
Spritfabrik L Brüggemann in Schwetzingen

Die Generalversammlung des Verbandes Deutscher Samt
und Plüschfabrikanten setzte die Grundlagen der Preise für 1910
fest Trotzdem die bedeutende Steigerung der Rohstofie eine
wesentliche Erhöhung der Preise begründet wurde diese einst
weilen auf ein Minimum beschränkt doch wurde beschlossen
alle Preise im Frühjahr 1910 um 4 Proz zu erhöhen so dass
diejenigen Kunden die nur auf die Läger der Fabrikanten
rechnen mit höheren und der wirklichen Situation angemessenen
Preisen zu rechnen haben

Oberschlesische Zementindustrie Die in Breslau geführten
Verhandlungen zwischen den Zementfabriken Stadt Oppeln und
Silesia über den zwischen den beiden Fabriken bestehenden
Vertrag welcher einen Zusammenschluss der gesamten ober
schlesischen Zementindustrie verhindert blieben nach der Br

resultatlos
Zwischen der Firma Hugo Stinnes in Mälheim Ruhr und

der Firma Stromever Lagerhausgesellschaft in Konstanz
der grössten noch dem Kohlensyndikat fernstehenden süd
deutschen Händlerfirma schweben laut K Unterhand
lungen wegen Ankaufs des letzteren Unternehmens

Kammgarnspinnerei Wernshausen Auf die Anfrage eines
Aktionärs hat die Verwaltung unter dem 9 September erklärt
dass die Gesellschaft sich einer sehr guten Beschäftigung er
freue Für das letzte Jahr wurden auf die Stammaktien 9 Proz
und auf die Vorzugsaktien 11 Proz Dividende Verteilt

Bromsilberkartenkonvention Der Fortbestand der kürzlich
erneuerten Bromsilberkartenkonvention ist neuerdings in Frage
gestellt we einzelne Anstalten ausgeschieden sind und die
Grossisten einmütig gegen die Konventionsbedingungen pro
testieren und es ablehnen den Revers zu unterzeichnen nach
dem sie bis 1911 nur von Konventionsfirmen zu kaufen Ver
pflichtet würden Am vächsten Sonntag wird in Berlin der
Grossistenverband endgültig zu der Frage Stellung nehmen

Vom Markt der Jute Erzeugnisse Der Verein Deutscher
Jute Industrieller in Braunschweig berichtet unter dem 20 Okt
Kalkutta Markt höher Hessians 10 02 40 bedingen 9,12 Rs
per 100 Vards New Vork Markt unverändert Hessians
10 02 40 notieren 4,55 Cts per Vard Dundee Markt ruhig
bei letzten Preisen Es notieren Hessians 1022 027 40 1 d
bis 2 d per Vard Tarpaulings 20 o2 45 35 d bis 3 d perVard Nr 6 Schussgarn 1 sh 55 d bis 1 sh 64 d per Spyndle

Deutschland Markt unverändert
Konkurs verhängt wurde über die Möbelhandlungsfirma

Franz Kiefhaber Nachfolger Johannes Haase in Magdeburg Die
Passiven sollen recht hoch sein In Mitleidenschaft gezogen
werden namentlich eine Reihe Berliner Lieferanten

Waren und Produkte
Getreide

4errinor Produktenbtörse 21 Okt Am FPräühmarkt notſerten
Weſen inländ 213 215 Roggen inl 1e7 166 Hafer märkiecher
meoklenburg pommerscher preuss posensoher u schlesischerfein
174 181 mittel 166 173 gering 162 165 russischer mittel w gering
160 166 Mais runder 152 156 Gerste inländ Futtergersde mittel
und gering 150 154 gute 155 170 russische und Donau leichte 186
bis 182 Brbsen inländ und ausländisoher FPutterware 170 178 kleine

Weigenmehl 00 27,00 30 c Roggenmehl o und 1 20,80 2,60
Weizenkleie 11,29 12 22 Roggenkleie 11 e 12,50 Alles frei Bann

Magdebdarg 19 Oktober Für 1000 kg nerto ad Sdauon
Weinen rauhig englischer neu zus 210 215 mittel

Roggen stetig inlandischer gut 166 168, mittel
ausläandisoher gut mittel

Gerste stetig hies Chev gut 174 182 mitdel Land
gut 100 170 midtel ausl Futter gut 134 186 mittel

Hafer stetig inländischer nen gut 153 169 mittel
ausländisoher gut mittel Wand gut mietelMais ruhig runder gut 151 1683 mittel dander
amerikanischer gut mittel

Hamburg 21 Okt Getreidemarkt Weizen ruhbig Osthoist
Mecklbg 180 980 Roggen still Meoklburg und Pomm 162 1fe
Gerste test südruss 108 90 118 Hafer test Holst
Meoklenburger 202 215 Mais still La Plata 1I16 117

Liverpool 21 Okt Roter Winterweizen per Dez 7,9 per
März 7,8f, Still Mais bunter amerikanischer per Okt

Antwerpon 21 Okt Deutsoher La Platazug Kontrakt per
Okt 67 Dez 5,66 Febr 5,85 April 5,50 Juni 25 FrStill Umsatz 70,000 kg

Pest 21 Okt Weizen behbpt per Okt 34,80 Gd 14 31
Hafer per Okt f,56 GdRoggen per Okt 9,87 Gd 9,85 Br57 Br Mais per Mai 6,89 Gd 6,90 Br

Zucker
Hamburg 21 Okt Räübenrohzueker 1 Prodokt Basts 9BRendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg h

vorm nachm abendsper Oktober 10 95 36,07 10,97
J ovember o2 11,02 11,00e Dezember 13,05 11,07 11,05

AMürz n 2 11 e 11,27Man 162 11,85 157e August 11 47 11,50 11,52 rbehauptet behauptet se tig
Kaffee

Ramburg 21 Okt Good average Santos

er Oktober 5 der s zv er v 34 84e Doarember er ad h ren 35
AMursa t i 8 e s i rn al o 84 34a tetig behauptet behauptet

Rio de Janeiro 21 O ie t Kaffee Zufabren 22 000 See in Rio
7e 000 Sack

Havre e1 Okt Kaffee good average Santos per Dper Mars 48 per Mai 48 per Juli s p e
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 21 Okt Kartoffelmehl und Stärke 22,50 28,00 Fenehtoe
8

Magdeburg 21 Okt Prima Kartoflelstark d130 Ka 23,90 23 50 t 9 n ar tage
Solritus

Nordhausen el Okt Zranntwein 40 Vol Proz für 100 kg
1o5 106 85,26 86 55 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 10r

94 26 25 M per 10ko Lieferung ohne Fass ab Brennerer
Eier

Beörlin z Okt Eier pro Schock vollfrische in und ansländ
705,00 a drushe erste Sorte 4 40 4,50 bess poln galiz ungar

und ähnliehesSortan 4,20 4,50 geringe inländ poln und galiaiseche
Sorten 8,65 8,55 Kühhauserer oder Riste KalkelerWeite Sorten kleine Eier 39 2 50 M Tendenz still

Fettwaren und Oele
Köln 21 Okt Räübsöt ſoko 58 50 per Oktober 56 50
Hamburg 21 Okt Stadtschmale 72,00 amerik Steam 64,50

Chamberlain éd 26

Chemische Produkte
Hamburg 21 Okt Chilisalpeter per loco s,408,77 frei Fakrzeug Hamburg p 60

Wolle
Bremen 21 Okt Baumwolle stu
Liverpool a1 Okt
Alexandria 21 OKt

Jan 19,22 März 19 30
Liverpool 25 Okt Baumwol e

Import 17,000 Ballen davon Amerikaner

Metalle
London 21 OKt Chili Kupter stetig 57 9 Mon 58 Zinn

Straits stetig 1871, 3 Monat 189 Blet span ruhig 18i, engliseb18 ZinKk gewöhnliche Marke träge 28i1, spes Mardo 28

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Felr Marr

Upl loko middl 69 00 Pta
Aegyptische Baumwolle per Nov 10,11

Aegyptische Baumwolle per Nov 16,18

Umsatz 8,000 Ballen davon
9,009 Ballen

New Vork 21 10 20 10 Ohicago 21 10 20 10
Welzen p Desz 112 111 Weizen p Desz 104 104

Mai in 11 Na 104 108Maſs p Der 6 S 70 Mais p Dez 59 658v r Mai e St Mai S9Mehl Spring elears 4,70 4,70 Hater p Dez 40 40 l
Kaffee Fair Rio Nr 7,02 7,02 Mai 42 42p Okt 890 5,90 Roggen p Desr 72 72

Nov 5 95 S,95 Schmalz Okt 13,60 13,52Petroleum in Cases 10,65 10,65 Jan 11,10 11,05do in New Vork 8,25 8,25
do in Philadelphia 8,20 8,20

Tendena Weizen stetig Mais willig
r 5Wasserstäncle

4 bedeutet über unter Null

Saaſe und Unstrut Paſl Wnoehse
Artern Brückenpegel 20 OKt 70 23 OKt 0 60 19 S
Nebra Oberpegel 2 e a 2121 ee ULUnterpegel i 38 1,34 4 2Weissentels Oberpegel 2,50 r2 48 2Unterpegel o 42 pro 32 4 aProtha 23 t heo 2 SAlsleben Oberpegel 20 45 21 e a3 2 SUnterpegel 54 46 sBemburg u 06 v 12227 7Kalbe Oberpegel r1 54 53 1do Unserpegel rc s0 0 68 12 S

lser Eger Elbde Moldau

Okt all Wuchs Okt FaliſWnchsBudweis 20 TorgauPreag u Wittenberg FI,s9 1Jungbunzl 0,25 5 BRBosslau 78 6haun 0284 11 Bardy n toll 51Vardubite T4 1 Magdeburg 05 1Brandeis e 2 WTangermäe l 11 2Relpik J pro s s WVistenbrge Li s 1Leitmerite 21 29 1 Oomissz Peg 20 dAussig 2 Eohbnstort 21 22Dresden 51 3 Lauendurg 0,59 1 2Aussig 21 Okt Pegelstand minus Vom Oberlautwerden 12 em Fall gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankfirma Samuel Zielenziger Berlin

21 Okt 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

Die Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäuter
für Vorprämien bezw Käuter tür Rückprämien

9 em

Vorprämien Küekpräzaien
November Dezember November Dezember

Bbombarden 245 S Sosen SBaltimore 118 1191 2 115 114Oanad Pacifice 189 190 184 183 8h e r sarmstä t e 0 2 2 m az Comm r I 196 2erl Hadlsges 83 s 178 s rei 22Dtsoh Bank 25e 251 2 248 3 245 2Dresdner Bk 162 1e3 27 157 i 167 eOsesterr Ored 210 f 211 2 206 2 206

e e 2i u S 2ynam Trust 176 3 177 4
Hamb Packet 1832 u 133 s 128 2 12 3Nordd Lloyd es 104 3 s9 2 sPrinoe Henry 124 125
Sr Bert Str r 189 31 183 182 8Reichs n are
Bochumer 258 348 247Leura e 198 F 38 300 4 190 8 190Gelsenkireh 217 218 208 4 2075 uHarpener 221 212 203 202Phonix 2314 216 roel 4 205
Dortmunder 90 91A E G so l 2882 242

NMaohfrage und Angebot Preise von Kall Kuxoen

S

von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 21 Okt

Ter Brrr T VGoeld BretAdler Kali A Hugo s800 3400Alenandershball 8000 8800 Ammenrode 3200Beienrode 4800 4500Johannashalll 8800 3950
Burbach 11 150 11,800 Justus 1 83 86Oarlsfund 6000 6200Kaiseroda 6800 7000Ooeilienhballl S S Krügershall Akt 86Desdemona S 6700 Ludwigshall 75Deschb Kali Akt 118 116 Nöeustassfurt 10,7001 1,000
Deueeohblan 8600 83700 Reiohskrono
Priedrichsball S 8S Lossa 980 105s50Glachaut RolandSo S 16,o00 Ronneberg Akt 121 128Ganthbarshall 8400 8600 ſRothenber 1900 2100
Hann Kali Akt Sacheen Weimar 8500 8709Hansa 2700 2880 Sohieterkaute SHavort V sSiegtned 1 4000 4200Helddarg G6 67 Sigmundshall S 156Heldrunger 1450 1550 Teutonia Akt 111 118u 1460 1580 Wilhelmahall 10,400 10,700

le Winterehall 12,200 12,500Roh 2239 6800Hodenaolleen 300 4600
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